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Nachrichten aus dem Rathaus

Schiedsstelle der Stadt Pößneck
Zunehmend werden Streitigkeiten - auch in Bagatellsachen - 
ohne vorhergehenden Versuch einer Streitbeilegung vor Gericht 
gebracht und dort bis in die letzte Instanz ausgetragen.
Mancher steht am Ende dieses Weges trotz des (im wahrsten 
Sinne des Wortes!) „erstrittenen“ Urteils vor einem Scherbenhau-
fen. Die Rechtsfrage ist zwar zu seinen Gunsten entschieden, die 
menschliche Beziehung zu den anderen Beteiligten aber oftmals 
für immer zerstört. Hinterher fragt man sich dann, ob Gesprächs-
bereitschaft und ein wenig Entgegenkommen nicht für beide bes-
ser gewesen wären. Sich vertragen ist allemal besser als klagen. 
Deshalb sollte man nicht gleich vor Gericht ziehen, sondern ver-
suchen, mit Hilfe einer Schiedsstelle Einigung zu finden.
Wenn Sie der Meinung sind, Ihr Streit sollte bei der Schiedsstelle 
geschlichtet werden, so wenden Sie sich vertrauensvoll an einen 
Schiedsmann. Er wird sicherlich einen Weg wissen, wie sich eine 
Einigung kostengünstig ohne Gericht und Papierkrieg zur beider-
seitigen Zufriedenheit erreichen lässt.
Folgende zwei Einwohner der Stadt Pößneck wurden am 
05.07.2012 vom Stadtrat als Schiedspersonen gewählt und im 
August 2012 vom Amtsgericht Pößneck berufen und verpflichtet:

Schiedsmann
Herr Thomas Reich
Telefon: 44 98 62

stellv. Schiedsmann
Herr Marco Lucanus
Telefon: 41 68 70

Sollten Sie die Hilfe der Schiedsstelle benötigen, wenden Sie 
sich bitte an Herrn Reich oder Herrn Lucanus bzw. an die Stadt-
verwaltung (Tel. 500231).

Schäfer
Fachbereichsleiter
Innere Dienste 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
vom 30.08. zum 31.08.2012 wurde unsere Gottesackerkirche 
in der Bahnhofstraße durch unbekannte Täter beschädigt.
Der Vandalismus hatte beträchtliche Ausmaße. Alle Fallrohre am 
Gebäude wurden eingetreten bzw. herausgerissen, so dass die 
Ableitung des Niederschlagswassers nicht mehr gewährleistet 
ist. Auch die Blitzschutzleitungen sind betroffen. Es entstand ein 
Sachschaden von ca. 1.500,00 EUR.
Die Stadt Pößneck als Eigentümerin des denkmalgeschützten 
Gebäudes bittet hiermit alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 
Hinweise zu den oben genannten Sachbeschädigung geben 
können, sich bei der Stadtverwaltung Pößneck, Fachbereich In-
nere Dienste, Neustädter Str. 1 (Tel. 03647/500206) zu melden. 

Vandalismus in unserer Stadt ist nicht nur ein Ärgernis, das das 
schöne Stadtbild beschädigt, sondern kostet unnötig Geld, das 
dann an anderer Stelle fehlt. Deshalb bitten wir alle Pößnecke-
rinnen und Pößnecker, mit wachem Blick durch die Stadt zu ge-
hen und einzuschreiten, wo immer sie Übeltäter am Werk sehen. 
Jeder von uns wünscht sich eine saubere und schön gestaltete 
Stadt - lassen Sie uns gemeinsam etwas dafür tun!
Herzlichen Dank!
Fachbereich Innere Dienste
Martina Hellfritzsch

Einbruchserien in Pößneck
Die seit Anfang des Jahres in Pößneck auftretenden Einbruch-
serien werden von den Bürgern aber auch von Verwaltung und 
Stadtrat mit großer Sorge aufgenommen.
Die Stadt Pößneck und die Polizeidirektion Saalfeld bitten vor 
diesem Hintergrund alle Einwohner um erhöhte Wachsamkeit.
Zum Schutz des Eigentums sollten alle Fenster und Türen ge-
schlossen gehalten werden.
Auch Keller- und Terrassenfenster sowie Türen sind angekippt 
ein Sicherheitsrisiko.
Die Verschlusssicherheit sollte nicht nur bei Abwesenheit ge-
währleistet werden, da viele Einbrüche auch bei Anwesenheit 
der Wohnungsinhaber und Mieter stattfinden.
Sprechen sie mit ihren Nachbarn, tauschen sie Erfahrungen und 
Hinweise aus und melden sie verdächtige Wahrnehmungen so-
fort und umgehend der Polizei.
Eingänge und Terrassen sind sicherer wenn diese mit Bewe-
gungsmeldern gekoppelt und mit einer Beleuchtung ausgestattet 
sind.
Einbrüchen in Fahrzeugen kann vorgebeugt werden wenn diese 
nachts in Garagen oder unter Laternen abgestellt werden.
Bei Feststellen eines Einbruches oder auch des Versuches ei-
nes widerrechtlichen Betretens bitte immer und auch sofort die  
Polizei informieren.
Ändern sie nichts am Tatort und vermeiden Sie durch Suchen 
oder Aufräumen die Unbrauchbarmachung von eventuell vorhan-
denen Spuren.
Hinweise nimmt die Polizei unter 4350 oder über den Notruf 110 
jederzeit entgegen.

Neues aus dem Stadtmuseum

Willkommensgruß für eine  
„Alte Bekannte“

Vielleicht erinnert sich der Eine oder An-
dere von Ihnen noch an die im Jahre 2000 
in der Gottesackerkirche stattgefundene 
Werkausstellung der Pößnecker Künstlerin 
Selma Kurth. Auf Initiative ihrer, in der gan-
zen Welt lebenden Nachkommen, wurden 
damals erstmals über 60 Gemälde der 

Künstlerin in ihrer Heimatstadt gezeigt. 
Nun, 12 Jahre später, kann sich das Pößnecker Stadtmuseum 
über eine Schenkung bzw. Dauerleihgabe aus dem Nachlass der 
Künstlerin freuen.
Frau Marita Simon aus Freiburg, die Großnichte von Selma 
Kurth, übereignete der Stadt Pößneck zwei Bilder, darunter eine 
Ansicht der Maxhütte Unterwellenborn. 
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Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, dass 
der Stadtanzeiger unter www.poessneck.de auch farbig anzu-
schauen ist. 
Die Illustrationen und Fotos der redaktionellen Beiträge werden 
hier nochmals besonders hervorgehoben. 
Fachbereich Kultur

Erscheinungstermin

der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 19.10.2012

Redaktionsschluss

Mittwoch, 10.10.2012, 12.00 Uhr 
Texte/Fotos bitte digital liefern!

ACHTUNG! 

Neue Adresse! 
stadtanzeiger@poessneck.de

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Abdruck! 
Wir behalten uns Kürzungen und Änderungen vor.

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche 
zur „Diamantenen Hochzeit“

Herrn Dr. Martin Wötzel und Ehefrau Maria
am 27. August 2012

Herrn Siegfried Matthäs und Ehefrau Gerda
am 6. September 2012

Herzliche Glückwünsche 
zur „Goldenen Hochzeit“

Herrn Rudi Baumgart und Ehefrau Brigitte
am 8. September 2012

Familiennachrichten August/September

Sterbefälle:

06.08.2012 (in Jena)	 Eva Schroth, geb. Bernhardt
08.08.2012 (in Pößneck)	 Harald Müller
17.08.2012 (in Pößneck)	 Hans Eisenreich
23.08.2012 (in Pößneck)	 Georg Teichmann
23.08.2012 (in Pößneck)	 Irmgard Mösch, geb. Gruner
31.08.2012 (Bad Berka)	 Ingeborg Schmidt, 
	 geb. Handschuhmacher
31.08.2012 (Pößneck)	 Maria Steudel, geb. Rulf
02.09.2012 (Pößneck)	 Dieter Detzner
06.09.2012 (Pößneck)	 Eleonore Reißig

Dieses Gemälde gehört zweifelsohne zu den spektakulären 
Werken der Malerin, denn es war eher unüblich und durchaus 
progressiv, wenn sich eine Dame der gehobenen Gesellschaft, 
der sie ja angehörte, mit Industriebauten auseinander setzte.
Sehr erfreut ist man außerdem über die (Dauer)Leihgabe eines 
Porträts der Künstlerin, welches uns ebenfalls aus dem Freibur-
ger Familienkreis der Selma Kurth überlassen wurde. Dieses 
eindrucksvolle Bild wurde von der langjährigen Freundin der  
Malerin, Emilie von Hallavanay angefertigt.
Die Stadt Pößneck möchte sich auf diesem Wege auf das Herz-
lichste für diese großzügige Spende bedanken. Mit Sicherheit 
wird die Pößnecker Malerin Selma Kurth und ihr Werk auch im 
neuen Stadtmuseum einen würdigen Platz erhalten.
Christel Ziermann
Leiterin des Stadtmuseum/Stadtbibliothek Bilke

Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten
Der neue Wettbewerb:

Vertraute Fremde 
Nachbarn in der Geschichte

Am 1. September 2012 ist die neue Ausschreibung des Ge-
schichtswettbewerbes des Bundespräsidenten gestartet, der seit 
1973 von der Hamburger Körber-Stiftung ausgerichtet wird. 
Das neue Thema: 
Vertraute Fremde. Nachbarn in der Geschichte.
Jeder von uns hat Nachbarn. Sie leben mit uns Tür an Tür, in 
unserer Straße oder in unserem Stadtviertel, im Nachbardorf 
oder im Nachbarland. Zu- und Abwanderung, Stadtplanung und 
Verkehrsprojekte, politische Konflikte und Grenzverschiebungen 
sorgten dafür, dass sich Nachbarschaften immer wieder verän-
dert haben. Für das Zusammenleben vor Ort war dabei stets die 
Nähe entscheidend, die Menschen zu ihren Nachbarn suchten 
oder zuließen. Nähe ermöglichte schnelle Hilfe und Unterstüt-
zung, ob bei der Brandwacht und dem Einbringen der Ernte in 
früheren Zeiten oder bei der Betreuung von Kindern und Kranken 
in jüngerer Vergangenheit. Gleichwohl konnte Nähe aber auch 
einengen und zu Konflikten führen. Neugierige Fragen und Streit 
um die Grenzen des Privaten belasteten das nachbarschaftliche 
Leben, Vorurteile gegenüber Fremden führten zu Ausgrenzun-
gen. Ob von Tür zu Tür, im Stadtviertel oder über Ländergrenzen 
hinweg:
Die historische Spurensuche zeigt, wie Nachbarn mit Hilfe und 
Konflikten, mit Freiheiten und Zwängen, mit dem Fremden und 
Vertrauten umgingen. Und sie gibt Aufschluss darüber, was 
Nachbarn in der Geschichte zusammenbrachte oder entzweite 
und wie sie auf Veränderungen und Herausforderungen reagier-
ten. Einsendeschluss ist der 28. Februar 2013. 
Am Wettbewerb können Kinder und Jugendliche unter 21 Jahren 
teilnehmen. Für Schüler und Schülerinnen sind u. a. 550 Geld-
preise zwischen 100 und 2.000 Euro ausgelobt.
Die Erstpreisträger werden vom Bundespräsidenten im Schloss 
Bellevue empfangen.
Online-Materialbörse
Auf der Website: www.geschichtswettbewerb.de bietet die  
Körber-Stiftung hilfreiche Arbeitsmaterialien zum kostenlosen 
herunterladen an.
In dem Ausschreibungsmagazin „spurensuchen“ finden Sie alle 
Informationen und wertvolle Tipps. Dieses Heft kann bestellt wer-
den bei AWU GmbH, Geschichtswettbewerb, Kleine Bahnstraße 
in 22525 Hamburg oder per Fax 040-853325-99.
Ein Exemplar liegt zur Ansicht im Stadtarchiv Pößneck vor.
Sabine Mohr
Stadtarchiv Pößneck

Neue E-Mail-Adresse der Redaktion  
des Stadtanzeigers Pößneck
Sehr geehrte Mitstreiter, Leserinnen und Leser 
des Pößnecker Stadtanzeigers,
für die Einsendung redaktioneller Beiträge im Pößnecker Stadt-
anzeiger mit Amtsblatt der Stadt Pößneck lautet die neue E-Mail-
Adresse der Redaktion: 

stadtanzeiger@poessneck.de
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02.09. 	 zum 86. Geburtstag	 Frau Möller, Ruth
02.09. 	 zum 87. Geburtstag	 Frau Völckel, Christa
02.09. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Wiegand, Margarete
03.09. 	 zum 86. Geburtstag	 Frau Ludwig, Herta
04.09. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Gottschall, Anni
04.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Frau Hofmann, Erika
04.09. 	 zum 89. Geburtstag	 Frau Hüller, Christine
04.09. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Stumpf, Anneliese
05.09. 	 zum 86. Geburtstag	 Herrn Gude, Karlheinz
05.09. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Rosenbusch, Renate
06.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Carlsen, Ingeburg
06.09. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Hartert, Hanna
07.09. 	 zum 92. Geburtstag	 Frau Hirsch, Lotte
07.09. 	 zum 90. Geburtstag	 Herrn Kehr, Willi
07.09. 	 zum 95. Geburtstag	 Frau Schumann, Marianne
08.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Brok, Margarete
08.09. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Schubarth, Margaretha
08.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Sonnabend, Hella
08.09. 	 zum 80. Geburtstag	 Herrn Wolf, Herbert
09.09. 	 zum 87. Geburtstag	 Frau Dinter, Margot
09.09. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Fischer, Doris
09.09. 	 zum 87. Geburtstag	 Frau Sänger, Amalia
09.09. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Thomas, Gertraud
09.09. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Wehrstedt, Ella
10.09. 	 zum 85. Geburtstag	 Herrn Günther, Gerhard
10.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Heller, Ruth
11.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Koch, Siegfrid
11.09. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Sinnig, Elfriede
12.09. 	 zum 87. Geburtstag	 Frau Fröhlich, Eva-Marie
12.09. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Krüger, Ingeborg
14.09. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Bauch, Rosemarie
14.09. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Dippe, Alice
14.09. 	 zum 89. Geburtstag	 Frau Gärner, Erika
14.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Lahr, Ewald
14.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Walther, Irmgard
15.09. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Kummer, Gisela
15.09. 	 zum 83. Geburtstag	 Herrn Polster, Alfred
15.09. 	 zum 86. Geburtstag	 Herrn Schlegel, Roland
16.09. 	 zum 91. Geburtstag	 Herrn Becker, Gerhard
16.09. 	 zum 88. Geburtstag	 Frau Wolfram, Gertraud
17.09. 	 zum 84. Geburtstag	 Herrn Blume, Walter
17.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Krause, Elise
17.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Scholze, Reinhold
18.09. 	 zum 92. Geburtstag	 Frau Höltzer, Elfriede
19.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Bayerl, Karl
19.09. 	 zum 84. Geburtstag	 Herrn Güntsch, Siegfried
19.09. 	 zum 88. Geburtstag	 Herrn Viehweger, Rolf
20.09. 	 zum 85. Geburtstag	 Herrn Bechstein, Eberhard
20.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Gutzer, Adolf
20.09. 	 zum 91. Geburtstag	 Frau Haußner, Gisela
20.09. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Pietzschmann, Vera

Aktuelles aus Pößneck

Exklusive Geschenkideen 
aus der Stadtinformation Pößneck
Wann haben Sie das letzte Mal bei einem Gesellschaftsspiel zu-
sammen gesessen? Gedächtnis- und Wissensspiele sind nicht 
nur ein unterhaltsamer Zeitvertreib - sie dienen gewöhnlich auch 
der Erweiterung des eigenen Bildungshorizonts.
In Pößneck lässt sich auf diese Weise sogar die eigene Stadt-
geschichte erkunden! Das vom Fachbereich Kultur mit entwi-
ckelte „Pößneck-Spiel“ gibt es in der Stadtinformation in einer 
aktualisierten Neuauflage. Die große Nachfrage der Erstausgabe 
machte es möglich.

Eheschließungen:

10.08.2012 (in Pößneck)	 Steffen Möller und Anja Möller
	 geb. Rahtjen
11.08.2012 (in Pößneck)	 Uwe Seilheimer, geb. Kuschick 
	 und Kerstin Seilheimer
17.08.2012 (in Pößneck)	 André Müller und Stteffi Müller
	 geb. Förstel
18.08.2012 (in Pößneck)	 Mike Fürll 
	 und Maria-Theres Fürll
	 geb. Horn
18.08.2012 (in Pößneck)	 Ronny Gäbler und Tanja Gäbler
	 geb. Krauße
18.08.2012 (in Pößneck)	 Christian Stöpel 
	 und Daniela Stöpel
	 geb. Schreiber
24.08.2012 (in Pößneck)	 Robert Leopold 
	 und Ulrike Leopold
	 geb. Bretsch
31.08.2012 (in Pößneck)	 Uwe-Jens Dietzel und 
	 Evelyn Dietzel geb. Schmidt
01.09.2012 (in Pößneck)	 Uwe Hauns und Sybille Ludwig
07.09.2012 (in Pößneck)	 Thomas Bautz und Sina Bautz
	 geb. Barthmann
08.09.2012 (in Pößneck)	 Kevin Heidrich und 
	 Melanie Heidrich geb. Günther

Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der 
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und 
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:

18.08. 	 zum 85. Geburtstag	 Herrn Bachmann, Werner
18.08. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Gruner, Elisabeth
18.08. 	 zum 93. Geburtstag	 Frau Wuckelt, Dora
19.08. 	 zum 87. Geburtstag	 Frau Klöpfel, Ilse
19.08. 	 zum 80. Geburtstag	 Herrn Krause, Erich
19.08. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Wilferth, Marianne
20.08. 	 zum 86. Geburtstag	 Herrn Fischer, Richard
20.08. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Günther, Irmgard
20.08. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Lösche, Marianne
20.08. 	 zum 99. Geburtstag	 Frau Scherl, Lisbeth
21.08. 	 zum 89. Geburtstag	 Frau Belsch, Nina
21.08. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Ziemann, Edith
22.08. 	 zum 83. Geburtstag	 Herrn Lorenz, Hubert
23.08. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Streitenberger, Marga
23.08. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Treuter, Gerda
24.08. 	 zum 90. Geburtstag	 Frau Bohne, Edelgard
24.08. 	 zum 81. Geburtstag	 Herrn Fritsche, Martin
24.08. 	 zum 82. Geburtstag	 Frau Walther, Helga
25.08. 	 zum 87. Geburtstag	 Frau Jahn, Gisela
25.08. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Schmidt, Hella
25.08. 	 zum 88. Geburtstag	 Frau Schuster, Luise
25.08. 	 zum 88. Geburtstag	 Herrn Wiegand, Wolfgang
26.08. 	 zum 88. Geburtstag	 Frau Kreußel, Ilse
26.08. 	 zum 82. Geburtstag	 Frau Oertel, Martha
26.08. 	 zum 89. Geburtstag	 Frau Zunft, Gerda
27.08. 	 zum 86. Geburtstag	 Frau Brückner, Ingeborg
27.08. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Friedrich, Eugen
27.08. 	 zum 86. Geburtstag	 Frau Knüpfer, Elfriede
28.08. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Gerold, Edelgard
28.08. 	 zum 92. Geburtstag	 Herrn Menzel, Karl
28.08. 	 zum 83. Geburtstag	 Herrn Schlüter, Siegfried
28.08. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Schmidt, Wally
29.08. 	 zum 89. Geburtstag	 Frau Schumacher, Anneliese
31.08. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Gebser, Annemarie
31.08. 	 zum 80. Geburtstag	 Herrn Müller, Horst
31.08. 	 zum 89. Geburtstag	 Frau Voigt, Dora
01.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Frau Freitag, Ingeborg
01.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Lensky, Rolf
01.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Frau Pellenat, Waltraud
01.09. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Wahner, Ilse
02.09. 	 zum 89. Geburtstag	 Frau Köhler, Annemarie
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Badespaß in Pößneck

Das Stadtbad Pößneck, 
Straße des Friedens 2 - 4, 
Tel. (0 36 47) 41 20 64 
ist zu folgenden Zeiten geöffnet. 

Öffnungszeiten Schwimmhalle und 
Sauna

Schwimmhalle
Montag
10.00 - 13.00 Uhr 	 öffentlich
13.00 - 15.00 Uhr 	 Senioren- und Gesundheitsschwimmen
Dienstag
10.00 - 15.00 Uhr 	 öffentlich
Mittwoch
06.00 - 12.00 Uhr 	 öffentlich / Baby-, Kleinstkinder- 
	 und Schwangerenschwimmen
12.00 - 14.00 Uhr 	 Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr 	 öffentlich
Donnerstag
10.00 - 13.00 Uhr 	 öffentlich / Baby-, Kleinstkinder- 
	 und Schwangerenschwimmen
Freitag
10.00 - 13.00 Uhr 	 öffentlich / Baby-, Kleinstkinder- 
	 und Schwangerenschwimmen
13.00 - 14.00 Uhr 	 Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr 	 öffentlich
Samstag
geschlossen
Sonntag
geschlossen

Sauna
Montag 	 10.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Dienstag	 10.00 - 21.00 Uhr - Männer
Mittwoch 	 07.00 - 21.00 Uhr - Gemischt
Donnerstag 	 10.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Freitag 	 10.00 - 21.00 Uhr - Männer
Samstag	 geschlossen
Sonntag	 geschlossen

Ab Oktober ist das Stadtbad auch an den Wochenenden 
in der Zeit von 10 - 17 Uhr geöffnet!

Für Inhaber der Thüringer Wald Card gibt es Ermäßigungen! 
Informationen in der Stadtinformation Pößneck oder im Stadtbad. 
Weitere Informationen unter www.poessnecker-baeder.de

Der ideale Ort für die Pößnecker Jugend 
Pößneck Alternativer Freiraum e.V. nimmt seit dem 14. Mai 
2012 am Wettbewerb „Der ideale Ort“ teil und ist im Pub-
likumsranking voll durchgestartet. Das Voting erfolgt über 
facebook. 
„Wir bitten alle unsere Unterstützer und Mitbürger für unser Pro-
jekt ‚Freiraum 2.0‘ abzustimmen - es ist nicht nur eine großar-
tige Sache für unser Hausprojekt, sondern auch für die Stadt  
Pößneck.“, so Projektleiter Alexander Born. 
Über mehrere Monate hinweg führte der Jugendverein aus  
Pößneck die Rangliste an und wurde nun doch überholt. Wenn 
es gelingt viele Internetnutzer des sozialen Netzwerks facebook 
zu gewinnen und Platz 1 zurückerobert werden kann, erhält der 
Verein Geld, das dringend für den Aufbau eines Jugendzentrums 
benötigt wird.

Aufgebaut nach dem Vorbild eines Memorys, eignet es sich sehr 
gut für Kinder, aber natürlich auch für Erwachsene. Erhältlich ist 
das „Pößneck-Spiel“ exklusiv in der Stadtinformation.

Fast zu schade zum Verschenken ist das neue Buch „ Perspek-
tivwechsel Pößneck“, das pünktlich zum Stadtfest erschienen 
ist. Mit ihrem „Bummel über den Dächern der Stadt“ tragen die 
Autoren Martin Raffelt, Jörg-Uwe Jahn und Till Krieg der anhal-
tend hohen Nachfrage nach einem aktuellen Bildband über ihre 
eigene Stadt Rechnung. 
Die 120 Fotos auf 108 Seiten sind zwischen März und Juli 2012 
entstanden. Mit einer Drohne - einem unbemannten Fluggerät - 
wurden die Bilder aus einer Höhe bis zu 80 Meter aufgenommen. 
Damit ist Pößneck für Einheimische und alle Gäste aus einem 
völlig neuen Blickwinkel eingefangen worden. Zu bestaunen ist 
eine Stadt mit erstaunlich viel Grün. Reizvoll sind vor allem die 
ausklappbaren Panoramen.

Einen bleibenden Er-
kenntnisgewinn ver-
mitteln aber ebenso 
viele andere Ge-
schenkideen aus der 
Stadtinformation, die 
für Pößnecker selbst, 
aber auch Ortsfrem-
de bestens geeignet 
sind. 
Seit seinem Er-
scheinen ist der 
„Pößnecker Vil-
lenführer“ ein Ver-
kaufsschlager. Die 
Nachfrage nach 
diesem Buch zeigt, 
dass die regionale 
Heimatgeschichte 
bei vielen Men-
schen unterschied-
licher Altersstruk-
tur derzeit hoch im 
Kurs steht. 

Details über die alten und schmuck sanierten Fabrikantenvillen 
in Pößneck gibt es außerdem bei den thematischen Stadtrund-
gängen zu erfahren, deren Termine die Stadtinformation kennt.
Längst zu einer Institution geworden sind die „Pößnecker  
Heimatblätter“, die seit 17 Jahren vom Verein für Heimatge-
schichte Pößneck und dem Stadtarchiv Pößneck herausgegeben 
werden und vier Mal im Jahr neu erscheinen. Hefte älterer Jahr-
gänge und aktuelle Ausgaben stehen ebenfalls in den Verkaufs-
regalen der Stadtinformation.
Für Unentschlossene könnte ein Gutschein eine hilfreiche  
Alternative sein. Zur Auswahl stehen Eintrittskarten für die vielen 
tollen Veranstaltungen in Pößneck, z.B. zur Jazzmeile Thüringen, 
sowie Theaterfahrten nach Weimar und Rudolstadt. 
Am besten ist, Sie schauen persönlich einmal in der Stadtinfor-
mation, Breite Straße 18 (Eingang Krautgasse), vorbei.
Petra Barth
Stadtinformation Pößneck
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Wenzelsorganist David Franke aus Naumburg.

Er wird eine Introduction und Passacaglia, eine Symphonie,  
3 Choralvorspiele und Variationen über eine bekannte Melodie 
improvisieren. Dazu noch eine Improvisation über einen Text. 
Melodien bzw. Texte können zum Konzert mitgebracht werden, 
da Herr Franke Publikumswünsche berücksichtigen möchte und 
die Zuhörer somit auch die Themen kennen und der Musik somit 
besser lauschen können. Improvisation heißt spontane Kompo-
sition. Sie werden an diesem Abend alle möglichen Klangfar-
ben, die die Orgel zurzeit zu bieten hat miterleben können. Bei  
Vollendung werden es dann natürlich noch viele mehr sein.
Das Bartholomäusfest wird auch Beginn einer neuen Aktion des 
Orgelbauvereines sein. Werden Sie Patin oder Pate einer oder 
mehrerer Orgelpfeifen. So können Sie „Ihre eigene Melodie“ oder 
„Ihre Namensinitialen“ hör- und erlebbar machen. Erfahren Sie 
mehr dazu beim Bartholomäusfest. 
Herzlich willkommen!

Interkulturelle Woche 2012 in Pößneck

Im Zeitraum vom 24.09.2012 bis 
zum 03.10.2012 veranstaltet der 
Verein Pößneck attraktiver die In-
terkulturelle Woche 2012. Hierzu 
werden u. a. die Fahnen der Hei-
matländer unserer ausländischen 
Mitbürger im Stadtbild gezeigt wer-
den. Daneben werden aber auch 

die Flaggen der Bundesländer gezeigt, aus denen „Neu-Pößne-
cker“ stammen.
Integration ist keine Einbahnstraße und setzt den guten Willen 
und das Bemühen sowohl der „Einheimischen“ wie der „Zugezo-
genen“ voraus. Auch wenn das in Pößneck ziemlich reibungslos 
zu klappen scheint, soll die Interkulturelle Woche, die in vielen 
Städten in ganz Deutschland begangen wird, allen Beteiligten 
Anlass zum Nachdenken geben, wo jeder einzelne etwas ver-
bessern kann. Nicht feststellen, dass andere etwas tun sollten, 
sondern selbst handeln ist das Motto.
Der genaue Programmablauf wird rechtzeitig in der Tagespresse 
veröffentlicht. Wir laden alle ein, mitzuhelfen. Wer zum Beispiel 
als Gewerbetreibender - einen (oder gar mehrere) Fahnenmas-
ten zur Verfügung stellen möchte, kann sich jederzeit melden bei: 
Alf-Heinz Borchardt, Tel.: 03647 44 000.

Der Musikalische Stadtrundgang  
geht in die vierte Runde
Zum Abschluss der Pößnecker Sonntags-Streifzüge, die im Som-
merhalbjahr 2012 jeden letzten Sonntag im Monat stattgefunden 
haben, laden die Stadt Pößneck und die Musikschule des Saale-
Orla-Kreises für Sonntag, den 30. September 2012, ab 13.30 
Uhr zum Musikalischen Stadtrundgang ein. Treffpunkt ist an der 
Villa Albert Seige, Hohe Str. 39, ehemals Entbindungsheim.

Zu gewinnen gibt es beim Wettbewerb von „Das Örtliche“ einen 
Publikumspreis von 1000 EUR. Außerdem werden Landessieger 
und Bundessieger von einer Jury gekürt. So ist es für Initiativen 
und Vereine möglich bis zu 5000 EUR für ihre sozialen und nach-
haltigen Projekte zu bekommen.
Bis zum 30. September 2012 kann noch abgestimmt werden! 
Hier geht‘s zum Wettbewerbsbeitrag unter  www.der-ideale-ort.de.
Schon jetzt sagen wir „Danke“ an über 560 Menschen, die be-
reits für uns abgestimmt haben. Eins ist klar: Für viele Jugendli-
che und junge Erwachsene ist unser Freiraum in der 
Ernst-Thälmann-Straße 35 DER IDEALE ORT!
Wer Kontakt zu uns aufnehmen will erreicht uns auch hier:
Tel.:	 0152 077 58 221
Mail: 	 Alternativer.Freiraum@gmx.de
Web:	 http://freiraum-poessneck.blogspot.com
 	 www.facebook.com/AlternativerFreiraum
Pößneck Alternativer Freiraum e.V.

Veranstaltungen in Pößneck

Bartholomäusfest 2012 
am 22. und 23. September 2012

2 Tage im Zeichen der Musik zur Ehre Gottes und zur 
Freude der Menschen

Die Ev.-Luth. Stadtkirchengemeinde St. Bartholomäus in Pöß-
neck lädt alle Interessierten ganz herzlich zum Gemeindefest 
am 22. und 23. September ein. Der Titel „Singet dem Herrn 
ein neues Lied“ zeigt schon, dass das Gemeindefest in diesem 
Jahr ganz im Zeichen der Musik steht. Anlass ist nicht nur das 
Themenjahr „Reformation und Musik“, sondern konkret auch der 
Abschluss der 1. und 2. Ausbaustufe unserer Stadtkirchenorgel. 
Am Sonnabend, dem 22. September, 15 Uhr beginnt das Fest 
mit dem „Orgelkonzert (nicht nur) für Kinder - Das Märchen 
vom Orchester, das zur Orgel wurde“ in der Jüdeweiner Kir-
che (Orgel: Hartmut Siebmanns, Erzählerinnen: Andrea Krup-
pe und Sandra Siebmanns). Gleich im Anschluss des Konzer-
tes wird ein gebackenes Orgelmodell, bei Kaffee und Kuchen, 
amerikanisch versteigert, d.h. das letzte Gebot (und nicht das 
höchste) gewinnt. Also ausreichend 2 Euro Stücke mitbringen!  
Anschließend sind große und kleine Leute eingeladen mu-
sikalisch selbst aktiv zu werden - mit dem Bau einfacher  
Instrumente und einem „selbst gemachten“ Konzert -  
der Vertonung eines Psalms.
Am Sonntag, den 23. September schließt sich um 10 Uhr in 
der Stadtkirche der festliche Familiengottesdienst an, in dem 
die Orgel erstmalig wieder erklingen wird und sowohl Kinder-
singschule, als auch Kantorei singen werden. Zum ersten Kon-
zert nach erfolgter 1. und 2. Ausbaustufe wird um 17 Uhr der  
Wenzelsorganist David Franke aus Naumburg die Orgel der 
Stadtkirche in einem Improvisationskonzert erklingen lassen. 
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Seldom Sober Company

Ihre Konzerte machen Spaß, be-
haupten nicht nur Fans irischer 
und schottischer Musik. Wenn 
die Seldom Sober Company auf 
einer Bühne steht, hält es nie-
manden ruhig auf den Sitzen. 
Überall wippt, zuckt, klatscht 
und schunkelt es, und nach we-
nigen Liedern machen alle mit. 
Die Auftritte der Seldom Sober 
Company sind eine gelungene 
Mischung aus Konzert, Comedy 
und einem Hauch Rock’n‘Roll. 

Mit Banjos, Violine, Dudelsack, Mandoline, Bass, Gitarren und 
Gesang schwingen sich die Musiker über sattes irisches Grün, 
stampfen trotzig auf und berichten von Liebesfreud’ und Liebes-
leid. Dazwischen klingt schaurig-schön eine singende Säge, fü-
gen sich eigene Kompositionen, wie z.B. „Why have you come“ 
und „Yeeha“ harmonisch ein. Dargeboten werden ausgefeilte Ar-
rangements, die direkt vom Ohr ins Herz und ins Tanzbein gehen 
und wie sie irischer/schottischer nicht sein könnten.
Seldom Sober (=selten nüchtern) heißt in diesem Falle: Be-
rauscht an Klängen, Rhythmen und der Magie echter Folkmusik.

SandersAlleyGeiling - Band

In Neuseeland haben sie 
das Publikum bereits mit 
ihren unverwechselba-
ren Klängen verzaubert. 
Nun kommen Jon San-
ders (England/Irland), 
Dave Alley (Neuseeland) 
und Toni Geiling (Halle/ 
Saale) mit ihrer Show 
auch nach Deutschland. 

Eigene Songs, eingängige Melodien und eine ausgelassene 
Spielfreude nehmen das Publikum mit auf eine großartige mu-
sikalische Reise, u.a. zu irischen Tänzen, transsilvanischen Tan-
gos und temperamentvollen Serenaden.
„Sanders Alley Geiling“, das sind drei aufsehenerregende Mu-
siker, die zeigen, welche fantastischen und verblüffenden Wege 
Musiker von heute beschreiten können. Alle drei sind weit 
durch die Welt gekommen und haben auf diesen Reisen viel-
fältige Einflüsse und Musikstile kennen gelernt und aufgegriffen. 
Im Trio vereinigen sich diese wunderbaren Eindrücke zu einer  
verlockenden Lustfahrt in den Kosmos der Musik.

Erleben kann man beide Bands am Freitag, dem 5. Oktober 
2012, 20:00 Uhr im Ratskeller Pößneck. Karten im Vorverkauf 
gibt es dort sowie in der Stadtinfo Pößneck (Tel.: 03647/ 41 22 
95 und 50 47 69).

Hauskirmes 
im Pößnecker  
Mehrgenerationenhaus

Motto „Im Shoppingfieber“

Am Samstag, dem 06.10.2012 findet in Haus und Hof des  
Pößnecker Mehrgenerationenhauses in der Franz Schubert  
Straße 8 die Hauskirmes statt.
Von 14.00 bis 18.00 Uhr verspricht ein buntes Programm unter 
dem Motto „Im Shoppingfieber“ viel Freude für Jung und Alt. Bei 
Tanz, Theater, Musik, mancherlei Basteleien und einem Trödel-
markt soll für jeden etwas dabei sein. Eine Modenschau der 
besonderen Art wartet als Höhepunkt auf seine Besucher. Kaf-
fee und Kuchen lädt zur gemütlichen Abrundung für die ganze  
Familie ein. 

Der nun schon traditionelle Musikalische Stadtrundgang geht un-
ter dem Motto „Fabrikantenvillen in Pößneck - Teil 3“ in die vierte 
Runde.
Geführt wird zu sechs verschiedenen Villen im Norden der Stadt 
Pößneck, die aus der Blütezeit der Stadt stammen. Über jede 
Villa ist Wissenswertes zu erfahren. Die Schülerinnen und Schü-
ler der Musikschule Saale-Orla unterhalten an jeder Station 
des Rundgangs mit Musik unterschiedlicher Komponisten und  
Instrumentierung. 
Freuen Sie sich auf den Musikalischen Stadtrundgang und ent-
decken Sie den beeindruckenden Bestand an alten Villen, die 
heute eine neue Nutzung erfahren und mit viel Liebe zum Detail 
von privater Hand saniert worden sind.
Die Teilnahme an diesem Stadtrundgang ist wie immer kosten-
los. Wir bitten aber herzlich um eine kleine Spende, die vollstän-
dig der Musikschule Saale-Orla zufließen soll.
Sie sind herzlich eingeladen!
Petra Färber
Fachbereich Kultur

Folkkeller Pößneck startet durch

Folk im Schalander war gestern, nun startet der Folk-
keller Pößneck am 5. Oktober durch

Viele Folkfreunde aus Pößneck und Umgebung wird es freu-
en. Nach dem Ende der Veranstaltungen im Schalander der  
Pößnecker Rosenbrauerei wurde nun im Ratskeller Pößneck 
das passende Domizil gefunden, die beliebte Veranstaltungs-
reihe weiterzuführen. Ein großes Dankeschön an die Inhaberin,  
Frau Bozdech.
Der Charakter der Veranstaltungen bleibt unverfälscht erhal-
ten. Neu ist die passende gastronomische Versorgung mit ei-
ner extra Speisen- und Getränkekarte (z.B. Whisky-Karte).  
Am 5. Oktober wird auch der Rost brennen.
Zur ersten Veranstaltung wird es stimmungsvoll irisch zugehen. 
Auf ihre Auftritte freuen sich die Seldom Sober Company sowie 
die SanderAlleyGeiling-Band.
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Auftakt der Thüringer Jazzmeile

BLUE LINE

Freitag, 12.10.2012, 20:00 Uhr
Bilke-Saal, Pößneck

Nach dem großen Erfolg der letztjährigen Veranstaltung mit  
Thomas Stelzer & friends ist Pößneck auch in diesem Jahr 
bei der Thüringer Jazzmeile dabei. Zu Gast sind diesmal die  
Lokalmatadoren von BLUE LINE. 

Foto: Blueline

Die drei Vollblutmusiker mischen frech und respektlos Stile und 
Stilistiken von Blues und Swing, Pop und Rock, Latin, Funk und 
Soul. Heraus kommt eine unverwechselbare eigene Handschrift. 
Die herausragenden handwerklichen Fähigkeiten von Lothar 
Färber am Klavier, Henry Schmidt an Bass und Bluesharp so-
wie Thomas Liese an den Drums lassen die Live-Auftritte zu ei-
nem echten Erlebnis werden. Immer gepaart mit einem Schuss  
Humor werden Klassiker so interpretiert, dass sie so frisch  
klingen, als seien sie erst gestern entstanden. Für dieses  
besondere Konzert versprechen die Männer von BLUE LINE 
auch ihren Fans einiges Neues. Gemeinsam mit einem musikali-
schen Gast, der Sängerin Iris Melle, werden neue Titel erklingen, 
die dem Charakter der Thüringer Jazzmeile Rechnung tragen 
werden. 
Karten sind in der Stadtdinformation an den üblichen Vorver-
kaufsstellen sowie an der Abendkasse erhältlich.

Thomas Stelzer & friends

Freitag, 02.11.2012, 20:00 Uhr
Bilke-Saal, Pößneck

Nachdem Publikum und Thomas Stelzer & friends im vorigen 
Jahr so viel Spaß miteinander hatten, wird er mit seinen Musi-
kern 2012 erneut in Pößneck zu Gast sein. 

Die „Spaßchoro“-Tänzerinnen des Pößnecker Mehrgenera-
tionenhauses freuten sich bei der Programmgestaltung der 
Hauskirmes 2011, die unter dem Motto „...aber bitte mit Sahne“ 
stand.

Ausschreibung
Trödelmarkt zur Hauskirmes 
im Pößnecker Mehrgenerationenhaus

Zur Hauskirmes im Pößnecker Mehrgenerationenhaus am  
06. Oktober 2012 wird es neben einem bunten Programm für 
Jung und Alt von 14.00 bis 18.00 Uhr einen Trödelmarkt geben. 
Wer sich daran beteiligen möchte, meldet sich bitte im MGH un-
ter 03647 414577 oder info-fzz-poessneck@web.de unter Anga-
be des Platzbedarfes an. Es wird keine Standgebühr erhoben.  
Anmeldefrist ist der 02.10.2012.
Das Mehrgenerationenhaus wird aus dem Europäischen Sozial-
fonds der Europäischen Union kofinanziert. 

Klaviertrio der Staatskapelle Weimar 
im Pößnecker Rathaus
Am Mittwoch, dem 10. Oktober, gastiert um 19.30 Uhr das  
Klaviertrio der Staatskapelle Weimar mit Werken von Grieg,  
Mozart und Haydn im Rathaussaal in Pößneck.

Edvard Grieg schrieb seine letzte Violinsonate in c-Moll op.45 in 
den Jahren 1885 - 1887, Wolfgang Amadeus Mozart sein letz-
tes Klaviertrio G-Dur das ursprünglich als Klaviersonate konzi-
piert war, um 1788. Zum Abschluss erklingt das berühmte Kla-
viertrio all‘Ongarese von Joseph Haydn, dessen letzter Satz in  
Rondoform von „Zigeunerweisen“ geprägt ist.
Es musizieren Claudia Spranger Violine; Astrid Müller  
Violoncello und André Kassel Klavier.
Eintrittskarten gibt es bereits in der Stadtinformation, Breite Str. 
18 (03647/412295)
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und beantwortet die Fragen der Teilnehmer. Zusätzlich gibt sie 
Tipps aus der Naturheilkunde. Eingeladen sind alle interessier-
ten Eltern gemeinsam mit ihren Baby’s und Kleinkindern. Parallel 
zur Veranstaltung wird eine Kinderbetreuung im Kurzzeitkinder-
garten des Hauses angeboten. 
Um einen Unkostenbeitrag in Höhe vom 3,00 EUR wird gebeten. 
Anmeldungen und weitere Informationen unter 03647/414577. 
Das Mehrgenerationenhaus Pößneck wird aus dem Sozialfonds 
der Europäischen Union kofinanziert.
Olivia Körner-Töpfer
Koordinatorin im MGH FZZ Pößneck

Anmeldungen und Informationen im MGH Freizeitzentrum  
Pößneck in der Franz Schubert Straße 8 in Pößneck unter  
03647 414577 oder info-fzz-poessneck@web.de.
Olivia Körner-Töpfer
Koordinatorin im MGH FZZ Pößneck

Theater(bus)fahrten 
nach Rudolstadt

•	 Samstag, 10.11.2012, 19.30 Uhr
	 Casanova - Operette von Paul Lincke
•	 Sonntag, 16.12.2012, 18.00 Uhr
	 Aufstieg der Amateure - 
	 Schauspiel von Steffen Mensching und Michael Kliefert
•	 Sonntag, 03.02.2013, 18.00 Uhr
	 Purpurstaub - Komödie von Sean O’Casey
•	 Sonntag, 17.03.2013, 15.00 Uhr
	 Così fan tutte - Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
•	 Samstag, 11.05.2013, 19.30 Uhr
	 Don Quichotte - Ballett von Ludwig Minkus
•	 Samstag, 29.06.2013, 19.30 Uhr
	 Corallina oder die beste aller Frauen - 
	 Komödie von Carlo Goldoni

Mit einer neuen Live-CD im Gepäck, nimmt er die Zuhörer mit 
auf einen „Trip to New Orleans“. Wer die „Lange Thomas Stelzer 
Nacht“ im Januar 2012 in Dresden verpasst hat, kann an diesem 
Abend mit Thomas Stelzer auf eine musikalische Reise in die 
Südstaaten der USA gehen.
Mit seinen Songs, seinen Erlebnissen und kurzen Anekdoten 
vermittelt er einen interessanten Einblick in die Entstehung der 
Musik, deren unterschiedliche Herkunft besonders im kulturellen 
„Schmelztiegel“ New Orleans eine Vielzahl unterschiedlicher Sti-
listik hervorgebracht hat. 
Thomas Stelzer trat dort bereits 1999 mit Levon Helm in dessen 
Blues-Café auf, spielte 2001 mit Marva Wright und ihrer Band 
in Mama´s Bluesclub und hatte die Gelegenheit, zur 13. Annual 
WWOZ Piano Night mit Eddie Bo, Marcia Ball, Jon Cleary, Char-
lie Miller (tp) und Johnny Vidacovich (dr) zu musizieren. Darüber 
hinaus spielte er gemeinsam mit Marc Adams (organ), Benny 
Turner (b), Buddy Guy (g), James Harman (harp), Anders Osbor-
ne (g), Dr. John (p), B.B.King u.v.a.m. Im April 2003 produzier-
te er gemeinsam mit drei deutschen Musikerkollegen und neun 
Gastmusikern aus New Orleans die CD „Cajun Moon - made in 
New Orleans“ direkt in der „Welt-Musik-Stadt“ und ließ sich von 
der Art und Weise der dortigen Studioarbeitsweise mitreißen. 
2006 erschien die zweite in New Orleans aufgenommene CD 
„brainstorming“. Aller guten Dinge sind drei: Die CD „Dreams - 
The 2010 New Orleans Session“ wurde unter Beteiligung von 5 
Deutschen und 10 Südstaatlern produziert - special guest war 
Dr. John himself, der sehr angetan war von dieser Session!

AOK Plus und Mehrgenerationenhaus  
Pößneck kooperieren  
zum Wohle von Eltern und Kind 

Veranstaltung „Trotz und Grenzen - Die Ich-Entwick-
lung des Babys und Kleinkindes“ 

Am Montag, dem 15. Oktober 2012 findet von 15.30 - 16.30 Uhr 
in der Cafeteria des Pößnecker Mehrgenerationenhauses in der 
Franz Schubert Straße 8 ein Eltern-Kind-Angebot zum Thema 
„Trotz und Grenzen - Die Ich-Entwicklung des Kleinkindes“ statt. 
Dabei wird es ein Impulsreferat zum Thema geben, sowie ein 
Austausch über Erfahrungen und Probleme in Bezug auf Trotz 
und Grenzsetzung des Kindes möglich sein. Die Eltern erfahren, 
wie sich die Ich-Entwicklung in die Kleinkindphase einordnen 
lässt und was in schwierigen Situationen zu tun ist. Gisela Kül-
kens referiert zum Thema und zeigt auf, wie Grenzsetzung zur 
Charakterbildung des Kindes dienlich ist. Sie arbeitet als Leiterin 
in der Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern der Di-
akonie im Saale-Orla-Kreis. 
Die Veranstaltung richtet sich an Eltern mit Kindern zwischen null 
und drei Jahren. 
Während der Veranstaltung besteht die Möglichkeit der Kinder-
betreuung. 
Das Projekt findet in Zusammenarbeit mit der AOK PLUS statt 
und ist eine von mehreren thematischen Angeboten zur Gesund-
heitsprävention. Die Teilnahme ist für alle Interessierten, unab-
hängig von der Kassenzugehörigkeit, kostenfrei. 
Anmeldungen erbeten bei AOK-Mitarbeiterin Stefanie Räthel un-
ter 0365/552 218 4815, per Mail stefanie.raethel@plus.aok.de 
oder direkt im Mehrgenerationenhaus unter 03647 414577.
Das Mehrgenerationenhaus Pößneck wird aus dem Sozialfonds 
der Europäischen Union kofinanziert.
Olivia Körner-Töpfer
Koordinatorin im MGH FZZ Pößneck

Erste Hilfe am Kind
Am Montag, dem 24. September 2012, lädt das Mehrgeneratio-
nenhaus (MGH) Pößneck von 16.00 - 17.00 Uhr zu einer weite-
ren Veranstaltung zum Thema „Erste Hilfe am Baby und Klein-
kind“ in die Franz Schubert Straße 8, ein. Eltern erfahren, wie 
sie ihr Kind vor Unfällen bewahren können und wie im Notfall 
zu handeln ist. Als Referentin spricht Martina Gerner, Ausbil-
derin der Ersten Hilfe am Kind beim DRK. Die erfahrene Erzie-
herin und Leiterin der Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ in  
Neustadt/Orla erklärt an praktischen Beispielen, was zu tun ist 
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Außerdem:

* 	 Stadtführungen
	 Entdecken Sie Pößneck! Erleben Sie die Stadt bei einem 

geführten Rundgang. Wir planen Ihre persönliche Stadtfüh-
rung. 

	 Sie können unter verschiedenen Themen wählen! Unter 
sachkundiger Leitung unserer Stadtführer/innen können Sie 
eine Wanderung durch mehr als 1000 Jahre Geschichte 
erleben. 

* 	 Thüringer Wald Card
	 Mehr als 350 Angebote als Einladung, den Thüringer Wald 

sowie Pößneck und Umgebung zu entdecken und günstiger 
zu erleben. Ab Kauf ein Jahr nutzbar.

* 	 Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts 
	 „Fettnäppchen“ in Gera und Kapellendorf
* 	 Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* 	 Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle Bad 

Blankenburg, im Meininger Hof Saalfeld
* 	 Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das 

Nationaltheater Weimar und das Thüringer Landestheater 
Rudolstadt (s. gesonderte Information)

* 	 Fischerei-Erlaubnisscheine (Tages- und Wochenkarten)
und vieles mehr...

Informationen zu den Veranstaltungen
unter „Veranstaltungen in Pößneck“ in dieser Ausgabe und in
der Stadtinformation Pößneck (Öffnungszeiten siehe Veranstal-
tungstipps).

Rückblicke

Drei tolle Tage für Pößneck 

22. Pößnecker Stadtfest fand beste Resonanz

Was war das für ein Fest! Drei tolle Tage liegen hinter uns: 
zahlreiche nette Gäste, von Pößneck beeindruckte Künstler, 
ein reichhaltiges Programm an verschiedenen Plätzen unserer 
Stadt, beste Stimmung. Und zu all dem noch Sonnenschein pur, 
einfach großartig!
Am Freitagabend nahm Tanja Kostial das interessierte Publikum 
im Bilkesaal in ihrem Vortrag mit zu einem faszinierenden Aus-
flug in die Geschichte der Häuser am Klosterplatz 2-4-6. Die 
Häuser werden aktuell aufwändig saniert und stehen ab 2014 
als neues Domizil für das Pößnecker Stadtmuseum und die 
Stadtinformation zur Verfügung. Da die alten Häuser bauhisto-
risch so wertvoll sind, werden sie selbst die größten Objekte im 
neuen Stadtmuseum sein - die Hausgeschichte findet sich dann 
in der Ausstellung ebenso wieder wie die Erinnerung an das Le-
ben, das sich hier einst abspielte. Wie vielfältig die Gebäude im  
19. und 20. Jahrhundert genutzt wurden, wer hier lebte und  
welche Geschichten davon noch erzählt werden, recherchier-
te Tanja Kostial seit vergangenem Herbst in ihrer Studienab-
schlussarbeit. Die Ergebnisse präsentierte sie zur Stadtfesteröff-
nung und freute sich über die große Resonanz, denn weitere  
Geschichten und Spuren des Lebens vom Klosterplatz  
2-4-6 sucht sie auch weiterhin. Wer etwas beitragen möchte, 
kann Kontakt zu ihr aufnehmen: Tanja Kostial, 
Tanja.Kostial@googlemail.com , 0176 / 23 45 53 05.
Wie schön auch das heutige Pößneck ist, zeigt der neue Bild-
band „PERSPEKTIVWECHSEL - Ein Spaziergang über den 
Dächern der Stadt“, der im Anschluss im Bilkesaal vorgestellt 
wurde und fortan u.a. in der Stadtinformation zu haben ist. Ins 
Podium eingeladen waren die Herausgeber Uwe Jahn und  
Martin Raffelt sowie Nils Leucht von der Kreissparkasse Saale-
Orla, die das Zustandekommen des Buchs maßgeblich unter-
stützt hatte. Im Gespräch mit Dr. Julia Dünkel erläuterten sie, 
wie die großformatigen Panoramabilder aus mehreren tausend  
Einzelfotos ausgewählt und zusammengesetzt wurden, stellten 
die dazu eingesetzte Flugdrohne vor und wussten manch Anek-
dote zu berichten
Am Samstag ging es sportlich durch den Vormittag: Acht Frei-
zeit-Volleyball-Mannschaften kämpften um den Stadtfest-Pokal 
des Bürgermeisters. Die Rosentalhalle erlebte Stunden guter 

THEATER IM PAKET
Theaterkarte inkl. Bustransfer 
von Ihrem Wohnort nach 
Weimar und zurück
Und das Ganze für nur 22,70 EURO 
bzw. ermäßigt 16,70 EURO, Schüler 
14,00 Euro

•	 Freitag, 28.09.2012, 19.30 Uhr
	 La Traviata - Oper in drei Akten von Giuseppe Verdi. 
	 In italienischer Sprache mit deutschen Untertiteln.
•	 Samstag, 13.10.2012, 19.30 Uhr
	 Veronika der Lenz ist da - Die Comedian Harmonists
	 Gottfried Greiffenhagen
	 Musikalische Einrichtung von Franz Wittenbrink
•	 Sonntag, 25.11.2012, 19.00 Uhr
	 Emilia Galotti - Schauspiel von Gotthold Ephraim Lessing
•	 Sonntag, 30.12.2012, 18.00 Uhr
	 Hänsel und Gretel - 
	 Musiktheater von Engelbert Humperdinck

Informationen zu Preisen und Abfahrtszeiten:
Stadtinformation Pößneck, Breite Straße 18 
(Zugang Krautgasse),
Tel. 03647/41 22 95 und 50 47 69.

Die Stadtinformation Pößneck informiert

Ab sofort Kartenvorverkauf 
für folgende Veranstaltungen:

*******************************************
Samstag, 29. September 2012, 20.00 Uhr

Stadtkirche Pößneck
Die Prinzen

*******************************************
Montag, 1. Oktober 2012, 19.30 Uhr

Stadtbibliothek Bilke 
„Die Abenteuer des Sherlock Holmes“

Crimetime - Duo-Lesung 

*******************************************
Freitag, 5. Oktober 2012, 20,00 Uhr

Ratskeller Pößneck
Folk-Keller Pößneck

mit „Seldom Sober Company“ und „SandersAlleyGeiling

*******************************************
Mittwoch, 10. Oktober 2012, 19.30 Uhr

Rathaussaal
Klaviertrio der Staatskapelle Weimar

mit Werken von Grieg, Mozart und Haydn 
Es musizieren Claudia Spranger Violine,  

Astrid Müller Violoncello und André Kassel Klavier.

*******************************************
Freitag,12. Oktober, 20.00 Uhr

Bilke-Festsaal
Jazzmeile Thüringen

Konzert in Pößneck mit „Blue Line“

*******************************************
Freitag, 02.11.2012, 20:00 Uhr 

Bilke-Festsaal
Thomas Stelzer & friends

*******************************************
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Akrobatik bis zum Höhepunkt mit Ella Endlich. Die hübsche Sän-
gerin aus Berlin war mit dem Zug nach Pößneck angereist, hatte 
sich frischen Ingwer ins Zimmer bestellt, gab am Bürgermeister-
tisch ein freundliches Interview für den TV-Sender Deutschland 
today und bezauberte leicht und wie aus einer anderen Welt die 
Zuhörer auf dem Marktplatz. 

Beim Stadtfestquiz gab es dank BikeMike wieder ein Fahrrad 
als Hauptpreis zu gewinnen. Viele Vereine waren der Einladung 
gefolgt und präsentierten sich in der Innenstadt. In der Jugend-
meile auf dem Altstadtplatz wurden Schach und Tischtennis 
gespielt, beim DAK-Städtewettkampf schweißtreibend geradelt. 
Viele weitere Mitmachaktionen fanden begeisterten Zuspruch. 
Zu jeder vollen Stunde war die Flugdrohne zu erleben, mit der 
die Fotos für den neuen Pößneck-Bildband „PERSPEKTIV-
WECHSEL“ entstanden waren. Vor der Kinderbühne herrschte 
dichtes Gedränge, um keinen Zipfel des Programms, das maß-
geblich von Pößnecker Kindern gestaltet war, zu verpassen. 

Und dann gab es noch einen bunten Flohmarkt, eine abwechs-
lungsreiche Händlerstraße, Sonderaktionen der Gewerbetrei-
benden beim verkaufsoffenen Sonntag, die traditionellen Det-
scher, leckere Bowle, selbstgebackenen Kuchen, die bewährten 
Klänge der STR-Senioren vor der frisch wiedereröffneten „Vaters 
Gaststätte“, einen zünftigen Abschluss mit Musik aus Moddes 
Kiste im ebenfalls wieder einladenden Bilkenkeller… und man-
ches mehr.
Alles in Allem ein Wochenende wie aus dem Bilderbuch!  
Fröhlich, sonnig, zauberhaft.
Danke unserem Publikum. Und Danke an alle, die irgendwie 
zum Gelingen beitrugen - Wochen vorher schon, vor und hinter 
der Bühne, mit unterschiedlichen Beiträgen. Ein solches Stadt-
fest gelingt nur im guten Miteinander und dank des tatkräftigen 
Einsatzes vieler emsiger Mitstreiter, auch ehrenamtlicher Helfer 
und nicht zuletzt dank des wichtigen Beitrags unserer finanziel-
len Unterstützer. Ihnen allen sei nochmals sehr herzlich gedankt!
Freuen wir uns auf ein nächstes Mal - starten wir 
in die Vorbereitungen zum 23. Pößnecker Stadtfest  
vom 6. bis 8. September 2013!
Julia Dünkel
Leiterin Fachbereich Finanzen/Kultur

Laune. Nach sehenswerten Spielen konnten Gerhard Butters, 
Joachim Büchel und Frank Reichmann als Wettkampfgericht fol-
gende Platzierung verkünden: 1. Next Generation, 2. TSV 1858, 
3. Fortuna Volleys, 4. Wasserwacht II, 5. Wasserwacht I, 6. Kreis-
sparkasse Saale-Orla, 7. Stadtverwaltung Pößneck, 8. Blitz e.V. 
Alle Teilnehmer wurden mit Preisen honoriert, überreicht von 
der Rosenkönigin und dem Bürgermeister. Fotos gibt’s auf www.
poessneck.de zu sehen und stehen dort auch zum Download 
bereit.

Am sonnigen Nachmittag war reges Interesse am neu entste-
henden Stadtbad. Innerhalb von zwei Stunden führten Wirt-
schaftsförderer Andreas Dreißel und Thomas Wunsch vom Bau-
bereich der Stadt fünfzehn Mal über die Baustelle und steigerten 
die Vorfreude auf’s Anbaden im Sommer nächsten Jahres. 
Am Glockenturm starteten zahlreiche Neugierige mit Bürger-
meister Michael Modde und Baubereichsleiter Frank Bachmann 
den Rundgang zu aktuellen Bauprojekten in der Innenstadt unter 
dem Titel „Pößneck kommt zurück“. Interessiert lauschten sie 
den Erläuterungen zu Vorhaben am Viehmarkt, in der Neustädter 
Straße, in der Breiten Straße, am Kirchplatz und am Schützen-
haus. Dass der Slogan stimmt und die Stadt baulich mehr und 
mehr an Glanz gewinnt, bestätigten die Zuhörer u.a. am Bus-
bahnhof, an der Brauhausgasse und in der Gerberstraße.
Schönste Feierlaune bescherte uns die Kult-Rock-Nacht im 
Lutschgenpark. Dirk Michaelis hatte schon zum Bürgermeister-
empfang für die Sponsoren des Stadtfests stimmlich beeindruckt 
- und war ganz gerührt, sein eigenes Lied zur Begrüßung zu hö-
ren, vorgetragen von der erfolgreichen Nachwuchsband Two and 
a half aus Rudolstadt. Auf der großen Bühne dann begeisterte 
er mit Band das Konzertpublikum und war anschließend vom  
Pößnecker Publikum sehr angetan. Das feierte derweil die  
Münchener Freiheit mit neuem Sänger Tim, die nach dem  
Konzert auf Facebook festhielten: „Davon, was Ihr für Euer  
schönes Städtchen und die ganze Region REGELMÄSSiG auf 
die Beine stellt, könnte sich manch größere Gegend und Stadt 
eine dicke Scheibe abschneiden. 1000x Du? NEiN, nicht jetzt 
- eher: 1000x DANK*!“. Bis weit nach Mitternacht rockten The 
Lords den Lutschgenpark, und kaum ein Bein stand still. Eine 
herrliche Nacht.
Buntes Treiben war am Sonntag in der Innenstadt zu erleben. 
Das Thema „Holz“ stand in diesem Jahr im Mittelpunkt des Tages 
des offenen Denkmals, das terminlich auf den Stadtfestsonn-
tag fiel. So luden Stadtarchivarin Sabine Mohr und Stadtführer 
Till Krieg zum Rundgang zu einigen der zahlreichen Pößnecker 
Bohlenstuben ein, die eigentlich richtiger Holzstuben heißen. In 
Wort und Bild erläutert wurden Holzstuben am Schulplatz 6, am 
Steinweg 11 (Lugesches Haus), an der Unteren Johannisgasse 
9 (Eiscafé „La Luna“) sowie die Schiffskehlenbalkendecke aus 
dem frühen 17. Jh. an der Breiten Str. 25.
Pünktlich 11 Uhr böllerten die Schützen des 1. Privilegierten 
Schützenvereins zur Eröffnung des Bühnenprogramms auf 
dem Marktplatz, wo es traditionell mit dem Männergesang-
verein „Liedertafel“ und Freibier losging. Beim Luftballon-Weit-
flugwettbewerb des Vereins Pößneck attraktiver e.V. gibt es in 
diesem Jahr eine Familieneintrittskarte für den Leipziger Zoo 
zu gewinnen. Niedlich anzusehen und anzuhören waren die Kin-
der der Kindersingschule Pößneck unter Leitung von Hartmut  
Siebmanns, die ihr Kindermusical „Die Bremer Stadtmusikan-
ten“ auf die Marktbühne brachten, gefolgt von Gesang, Tanz und  



Pößnecker Stadtanzeiger	 - 12 -	 Nr. 9/2012

Siegerehrung durch Bürgermeister Michael Modde und der 
Rosenkönigin Miriam Schneider für den 1. Platz der Mannschaft 
Next Generation

Die Siegerehrung nahm der Bürgermeister unserer Stadt mit der 
Rosenkönigin vor. Der Pokal, als Wanderpokal gestiftet, konnte 
bisher noch von keiner Mannschaften dreimal hintereinander ge-
wonnen werden. 
Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren dieses Turniers, 
dem Sportfreund Gerhard Butters vom TSV 1858 als Turnierleiter 
unter tatkräftiger Unterstützung von Joachim Büchel, ebenfalls 
TSV 1858 sowie Frank Reichmann von Blitz e. V. und Frau Fär-
ber von der Stadtverwaltung für die Bereitstellung der Preise und  
Urkunden. Ein Dank auch an Frau Dr. Dünkel, die immer  
hilfsbereit uns zur Seite stand. 
Mit sportlichem Gruß
Gerhard Butters

Informationen der Stadtbibliothek

Informationen der Stadt-
bibliothek Bilke Pößneck

Wir feiern Geburtstag - feiern 
Sie mit!

Sechs Jahre Stadtbibliothek in der Bilke… wenn das kein Grund 
zum Feiern ist! Mittlerweile gehört die „Bilke“ zu einem gut be-
suchten Medien- und Kulturzentrum in der Stadt Pößneck und 
nimmt darüber hinaus im bundesweiten Vergleich mit anderen 
Bibliotheken in Städten mit bis zu 15.000 Einwohnern einen Spit-
zenplatz ein.
Doch nicht nur die Einheimischen nutzen das umfassende und 
stets aktuelle Angebot und verweilen gern in unseren Räumen. 
Stolz präsentieren die Pößnecker ihre Bilke auch gern den Gäs-
ten unserer Stadt. Und schaut man sich einmal die Wohnorte 
unserer zahlreichen Benutzer an, so staunt man doch, dass sich 
nicht nur viele Adressen aus dem gesamten Saale-Orla-Kreis, 
sondern auch aus angrenzenden Landkreisen und sogar aus an-
deren Bundesländern darunter befinden. 
Das erfüllt uns natürlich mit einer Portion Stolz, spornt aber 
gleichzeitig auch dazu an, unsere Einrichtung, das Angebot an 
Medien und Veranstaltungen und den Service stets zu verbes-
sern. Doch zunächst wird gefeiert…
Deshalb möchten wir an dieser Stelle alle großen und kleinen 
Pößnecker und die Gäste unserer Stadt recht herzlich einladen, 
am Montag, dem 1. Oktober die Stadtbibliothek Bilke zu besu-
chen.
Den Auftakt zum 6. Bilke - Geburtstag bestreiten „Herr Barth und 
Herr Wolke“ aus Berlin. Die Schüler der Klassenstufen 3 und 4 
der Grundschule Pößneck/Ost erleben eine Leseshow unter dem 
Motto „Wolkenpower“. Alle Kinder lieben ihn - den Herrn Wolke, 
denn der liebevoll Um-die-Ecke-Denker, taucht immer dort auf, 
wo ein Kind ihn dringend braucht. Dann hilft er mit viel Witz, Herz 
und Phantasie. Zwar kann Herr Wolke weder Probleme wegzau-
bern, noch Schmerzen heilen, doch er unterstützt Kinder auf 

Schauen Sie gern auch in die umfangreiche Foto-Galerie zum 
Stadtfest unter www.poessneck.de - hier finden Sie einen aus-
führlichen und farbigen Überblick zum 22. Pößnecker Stadtfest.

„Pößneck ist Spitze!”

Das war die einhellige Meinung der auftretenden Künstler  
zur Kult-Rock-Nacht im Lutschgenpark anlässlich des  
22. Stadtfestes.
DIRK MICHAELIS & BAND, die MÜNCHENER FREIHEIT und 
THE LORDS zeigten sich begeistert von der perfekten Organi-
sation dieses Festes.
“Wir haben für das tolle Pößnecker Publikum noch eine Schippe 
draufgelegt.”, so Leo Lietz von den LORDS und diese Spielfreu-
de merkte man den Musikern auch an!
Das Publikum honorierte die Auftritte der Bands mit riesigem  
Applaus.
“Wir kommen gerne wieder. Danke Pößneck für den unvergessli-
chen Abend!”, so Tim Wilhelm von der MÜNCHENER FREIHEIT. 

Vielen Dank unseren Unterstützern!

22. Pößnecker Stadtfest vom 
7. bis 9. Sept. 2012

- 	 Kreissparkasse Saale-Orla
- 	 GGP Media GmbH
- 	 OTZ und Zeitungsgruppe Thüringen GmbH & Co. KG -  

Ticket Shop Thüringen
- 	 CABKA GmbH
- 	 Stadtwerke Energie Jena-Pößneck GmbH
- 	 Rosenbrauerei Pößneck GmbH
- 	 Schokoladenwerk Berggold
- 	 Wohnungsgenossenschaft Pößneck e. G.
- 	 BikeMike
- 	 Metallgießerei Illing
- 	 Blumenhaus Fritzsche
- 	 Klumpp Präzisionswerk GmbH & Co. KG
- 	 Fliegl Fahrzeugbau
- 	 Lackiererei Schweinitz
- 	 Raiffeisen-Volksbank Saale-Orla
- 	 Heizungsbau Dillinger Pößneck
- 	 S.O.B.I.G. Baumarkt Saaletal GmbH & Co. KG
- 	 Autohaus Teichmann
- 	 Eulenstein Baustoffe
- 	 Parkhotel Villa Altenburg
- 	 K + S Stahl- und Behälterbau GmbH
- 	 M. Enke Hochbau
- 	 Demo Bau GmbH
- 	 Zaunbaugeschäft Naguschewski
- 	 Mietpark Metzner Werkzeug und Baumaschinen Verleih
- 	 MC Tiefbau GmbH, Pößneck
- 	 Ringhotel Schlossberg, Neustadt/Orla
- 	 Veranstaltungsbüro Andreas Dornheim, Rudolstadt
- 	 Zeltverleih Schnabelrauch, Pößneck

Volleyballturnier zum Stadtfest
Am Samstag, dem 08.09.2012 fand erneut das schon zur Tradi-
tion gewordene Volleyballturnier um den Pokal des Bürgermeis-
ters statt. 8 Mannschaften kämpften um jeden Punkt. Dabei gab 
es teilweise guten Volleyballsport zu sehen. Manches Spiel wur-
de sogar mit nur einem Punkt entschieden.
In der Endrunde konnten die Spiele erst im Tie-Break entschie-
den werden. Im Spiel um Platz 3 und 4 setzte sich Fortuna Vol-
leys vor einer stark aufspielenden Mannschaft der Wasserwacht 
durch. 
Im Endspiel siegte äußerst knapp und auch mit etwas Glück 
die Mannschaft Next Generation vor dem TSV 1858, in dessen 
Reihen sogar zwei über 70jährige mitwirkten. Volleyball ist also 
eine Sportart, in der man bis ins hohe Alter spielen kann. Einige 
ehem. Aktive, die nur noch als Freizeitsportler Volleyball spielen, 
zeigten, dass sie noch nichts verlernt hatten. 
Da die Wasserwacht mit einer 2. gemischten Mannschaft antrat, 
konnte in zwei Vierergruppen die Vorrunde absolviert werden. 
Dafür ein besonderes Lob vom Veranstalter. 
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Neue Sach- und Fachliteratur, 

die Sie in der Stadtbibliothek Bilke entleihen können, hat 
Christel Ziermann für Sie ausgewählt:

B - Wirtschaft, Wirtschaftswissenschaften
Herkenrath, Lutz: Böse Mädchen kommen in die Chefetage
Als Mittler zwischen den Welten schildert der Autor auf humor-
volle, treffende Art die Regeln der männlichen Machtkämpfe. Er 
verrät, wie Frauen sich darin behaupten können, ohne sich zu 
verbiegen und warum Wut eine großartige Energiequelle sein 
kann.
Kitz, Volker: Die 365 Tage-Freiheit 
Ihr Leben ist zu wertvoll, um es mit Arbeit zu verbringen! Ein 
mutiges Manifest gegen das Diktat der Arbeit!
Sick, Helma: Clever anlegen
Ein Finanzratgeber für junge Frauen.
C - Staat, Recht, Militärwesen
Blutiger Osten - die größten authentischen Kriminalfälle aus 
der DDR
Schwarz, Siegfried: Mord nach Mittag
Girod, Hans: Der Kreuzworträtselmord
Schulz, Eveline: Mordakte Angelika M.
Schnieders, Peter: Im Spiegel des Bösen
Wenn das Grauen zum Alltag wird… Ein Kriminalkommissar er-
zählt.
D - Geschichte, Zeitgeschichte, Politikwissenschaft
Angela, Alberto: Vom Gladiator zur Hure
Die faszinierende Zeitreise einer Münze durch das Römische 
Reich.
Kielinger, Thomas: Elizabeth II.
Das Leben der Queen.
Schreiber, Hermann: Geheimbünde von der Antike bis heute
Was Sie schon immer über Freimaurer, Mormonen und den  
Ku-Klux-Klan wissen wollten…
Schreiber, Hermann: Mätressen der Weltgeschichte
Sie lieben aufrichtig oder aus Berechnung, sie waren die glän-
zendsten Schönheiten ihrer Zeit. In einem schillernden Sittenge-
mälde stellt der Autor die großen Mätressen Europas vor.
E - Philosophie, Soziologie, Religion
Welser, Maria von: Heiter weiter!
Die Fernsehjournalistin hat es vor zwei Jahren selbst erlebt: 
Wie für viele andere war der Beginn der Rente auch für sie ein  
großer Einschnitt. Hier verrät sie, wie aus dem Abschied ein  
Neubeginn wird und warum wir uns auf die geschenkten  Jahre freuen  
können.
Lucadou, Walter von: Die Geister, die mich riefen
Deutschlands bekanntester Spukforscher erzählt.
F - Psychologie, Pädagogik, Kultur
Kahnemann, Daniel: Schnelles Denken, langsames Denken
Wie treffen wir unsere Entscheidungen? Warum ist Zögern ein 
überlebensnotwendiger Reflex, und warum ist es so schwer 
zu wissen, was uns in der Zukunft glücklich macht? Daniel  
Kahnemann, Nobelpreisträger und einer der einflussreichsten 
Wissenschaftler unserer Zeit, zeigt anhand ebenso nachvollzieh-
barer wie verblüffender Beispiele, welchen mentalen Mustern wir 
folgen und wie wir uns gegen verhängnisvolle Fehlentscheidun-
gen wappnen können.
Sobel, Sylvia und Alfred: Pubertät für Anfänger
Ein außergewöhnlicher Ratgeber für außergewöhnliche  
Umstände.
Kirshenbaum, Mira: Ich will dir trauen. Aber wie?
So gewinnen Sie das Vertrauen zurück.
Bruhns, Wiebke: Nachrichtenzeit
Sie war die erste Nachrichtensprecherin im deutschen  
Fernsehen. Und dies sind ihre „unfertigen Erinnerungen“.
G - Sport, Freizeitgestaltung
Watkins, Susan: Bernie
Bernie Ecclestone hautnah. Eine Biografie.
K - Kunst
Bego, Mark: Aretha Franklin
Die Biografie der Queen of Soul.
Kashner, Sam: Furious Love
Elizabeth Taylor und Richard Burton - die Liebesgeschichte des 
Jahrhunderts.
L - Geographie, Völkerkunde
1000 places to see before you die
Die neue Lebensliste für den Weltreisenden.

spezielle und altersgerechte Weise, Probleme zu erkennen und 
Lösungen dafür zu finden. 
Erstmals eingebunden in das bunte Geburtstagsprogramm wird 
die Eröffnung der Ausstellung „Schönste deutsche Bücher“, die 
bereits zum 6. Mal in der Pößnecker Bibliothek Station macht. 
Bis einschließlich Samstag, den 27.10.2012 kann man hier die 
„Schönsten“ des Jahrgangs 2012 zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten der Bibliothek in Augenschein nehmen und sich selbst ein 
Urteil bilden. 
Parallel dazu zeigt die Kabarettistin Rosi Höfer, die persönlich 
anwesend sein wird, eindrucksvolle und nicht alltägliche Foto-
grafien.
Das Motto ihrer Schau ist Programm: „Ich sehe was, was du nicht 
siehst“. Lassen Sie sich überraschen! 
Die Eröffnung der Ausstellungen findet um 18 Uhr statt.
„Es gab für mich kein größeres Vergnügen, als Holmes bei 
seinen beruflichen Erkundungen zu begleiten und die ra-
schen Schlussfolgerungen, hurtig, wie Eingebungen und 
doch immer auf logischem Grund fußend, zu bewundern, mit 
denen er die Probleme entwirrte, die man ihm unterbreitete.“
Dieses Zitat, das kein Geringerer als Sir Arthur Conan Doyle, der 
als Begründer der Gattung der Detektivgeschichten in die Litera-
turgeschichte eingegangen ist, seinem Dr. Watson in den Mund 
gelegt hat, soll Sie auf unser diesjähriges Geburtstags-Highlight 
einstimmen. 
Der am 22. Mai 1859 in Edinburgh geborene Schriftsteller veröf-
fentlichte vor 125 Jahren unter dem Titel „Eine Studie in Schar-
lachrot“ seinen ersten Roman um den legendären Meisterdetek-
tiv Sherlock Holmes und dessen Gehilfen Dr. Watson. Weitere 
drei Romane und 56 Erzählungen um das Ermittlergespann soll-
ten folgen und lösten eine regelrechte „Holmesmania“ aus. Die 
erfundene Adresse des fiktiven Detektivs in London - Baker 
Street 221B - wurde mit schriftlichen und persönlichen Anfragen 
zur Aufklärung privater Fälle überhäuft. Heute befindet sich dort 
das Sherlock- Holmes- Museum, das eine wahre Pilgerstätte für 
begeisterte LeserInnen ist.
Anlässlich des 125. Geburtstages der Holmes-und Watson-Ge-
schichten (und natürlich des 6. Bilke-Geburtstages) möchten wir 
Sie recht herzlich zu einer szenischen Krimi-Lesung einladen. 
Die Ermittlungen beginnen um 19.30 Uhr.
Die Schauspieler Danny Richter als scharfsinniger, exzentrischer 
Kokainkonsument Sherlock Holmes und Roland Kalweit als sein 
biederer Assistent Dr. Watson, werden die spannendsten Fälle 
des Meisterdetektivs wieder auferstehen lassen. Zeitgenössisch 
gekleidet, entsteht so ein stimmiger Abend voll Spannung und 
Humor, der die beiden auch durchaus in der einen oder ande-
ren Situation mitten ins geschätzte Publikum führt - warum auch 
nicht, so lange es der Verbrechensbekämpfung dient!? 
Roland Kalweit, 1962 in Herne/Westfalen geboren, entdeckte 
schon als Kind die Bühne. 
Mit sechs Jahren führte er den staunenden Nachbarskindern 
gegen 50 Pfennig Eintritt Zaubertricks vor, mit 14 spielte er sei-
ne erste Rolle im Schultheater. Wenig später moderierte er den 
ersten Schulball - sehr zur Erheiterung der Anwesenden. Nach 
Schauspiel- und Gesangsunterricht in Bochum arbeitet er seit-
dem freiberuflich als Regisseur, Schauspieler, Musiker, Modera-
tor und Sprecher.
Danny Richter wurde 1973 in Leipzig geboren. Nach dem Be-
such einer Spezialklasse für Musikerziehung, einem abgebro-
chenem Abitur und mehreren Jobs, mit denen er seine Schau-
spielausbildung finanzierte, konzentrierte auch er sich auf eine 
künstlerische Tätigkeit. So schrieb er u. a. als Gastautor für RTL 
Samstag Nacht, die Harald Schmidt Show und befreundete Ka-
barettisten die Gags. Neben verschiedenen Fernsehauftritten 
und Gastrollen, spielte er in seinem bisher einzigen Kinofilm 
„Das Experiment“ von Oliver Hirschbiegel, unter anderem neben 
Moritz Bleibtreu. 
Karten zu 12 und 10 EUR (mit Bilke - Bibliotheksausweis) 
sind bereits im Vorverkauf in der Bilke zu erhalten. Karten-
bestellungen sind auch unter Tel. 03647 / 500 320 oder unter  
Bibliothek @poessneck.de möglich.
An dieser Stelle möchten wir uns nicht nur bei unseren Benutzern 
für Ihre Treue bedanken, sondern auch bei unseren Unterstüt-
zern: dem GGP Media Pößneck und dem Bilke-Freundeskreis.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu unserem Geburtstagsfest am 
Montag, dem 1. Oktober 2012!
Christel Ziermann und das Bilke-Team 



Pößnecker Stadtanzeiger	 - 14 -	 Nr. 9/2012

Samstag, 22.09.	 Alpenverein, Sektion Pößneck
9.00 Uhr	 Wanderung auf die Saalfelder Höhe
	 Treffpunkt: 9.00 Uhr Parkplatz Steinbruch 

Taleingang 	 Wittmannsgereuther Tal, 
	 Organisator: H. u. U. Rose
	 Tel. (0 36 71) 51 15 88

Sonntag, 23.09.	 Naturlehrgarten Ranis
10 - 17 Uhr	 14. Spätsommerfest 
	 im Naturlehrgarten Ranis

Montag, 24.09.	 Mehrgenerationenhaus - 
	 Freizeitzentrum Pößneck 
16.00 -	 Elternschule: 
17.00 Uhr	 „Erste Hilfe am Baby und Kleinkind“ 
	 Anmeldung: Tel. (03647) 414577

24.09. -	 Verein Pößneck attraktiver 
03.10.	 Interkulturelle Woche 
	 (detailliertes Programm 
	 siehe Tagespresse)

Mittwoch, 26.09.	 Bilkenkeller Pößneck
20.00 Uhr	 Scherzer on Tour
	 unplugged Rock/Pop querbeet - 
	 von Springsteen bis Milow, 
	 von CCR bis Maroon 5 - special: Ostrock

Samstag, 29.09.	 Verein Pößneck attraktiver
ab 09.00 Uhr	 Schützenhaus-Kehraus
	
	 Stadtkirche St. Bartholomäus Pößneck
20.00 Uhr	 Die Prinzen
	 www.ev-kirche-poessneck.de

Samstag, 29./	 Schweinitz, Freigelände „Oberer Anger“
Sonntag, 30.09.	 36. Heimatfest „Schweinitzer Kirmes“
	 Samstag, 
	 ab 17.00 Uhr: Preiskegeln, 
	 ab 19.00 Uhr: Kirmesmusik (Disco), 
	 ab 20.00 Uhr: Lagerfeuer
	 Sonntag, 
	 ab 10.00 Uhr: Musikalischer 
	 Frühschoppen, Preiskegeln, 
	 ab 14.00 Uhr Familiennachmittag 
	 mit Kirmesmusik

Samstag, 29.09.	 Alpenverein, Sektion Pößneck
9.00 Uhr	 Wanderung durch das Ilm-/Sormitztal
	 Treffpunkt: 09.00 Uhr Leutenberg, 
	 Parkplatz Bad Organisator: 
	 R. Hollmann, Tel. (03 67 32) 2 22 78

Sonntag, 30.09.	 Pößneck
13.30 Uhr	 Thematischer Stadtrundgang 
	 Pößnecker Sonntags-Streifzug, 
	 „Musikalischer Stadt-Rundgang - 
	 Fabrikantenvillen in Pößneck“
	 in Zusammenarbeit mit der Musikschule

Montag, 01.10.	 Stadtbibliothek Bilke
	 6. Bilke-Geburtstag 
18.00 Uhr	 Ausstellungseröffnung 
	 „Die schönsten deutschen Bücher 2012“ 
	 „Ich sehe was, was du nicht siehst“ 
	 Fotografien von Rosi Höfer (Kahla)
	
19.30 Uhr	 Crimetime - Duo-Lesung 
	 „Die Abenteuer des Sherlock Holmes“
	 szenische Krimilesung 
	 mit Roland Kalweit und Danny Richter 

Dienstag, 02.10.	 Seniorenklub der Volkssolidarität
	 „Betreutes Wohnen“ Jahnstraße 21-23
14.30 Uhr	 Modenschau

N - Naturwissenschaften
Töpfer, Klaus: Unsere Zukunft
Ein Gespräch mit Klaus Töpfer und Ranga Yogeshwar über die 
Welt nach Fukushima.
Cohen, Richard: Die Sonne
Der Stern, um den sich alles dreht.
O - Gesundheitswesen, Medizin, Sozialarbeit
Frank, Gunter: Schlechte Medizin
Ein Wutbuch: Es ist besser, wenn Sie krank sind - für unser  
Gesundheitssystem. Zur Not werden Sie für krank erklärt.
Cohen, Suzy: Diabetes heilen ohne Medikamente
Das erfolgreiche Fünf-Stufen-Programm.
Kreisman, Jerold: Ich hasse dich - verlass mich nicht
Die schwarzweiße Welt der Borderline-Persönlichkeit.
Albarelli, Flora: Eiertanz 
Das Kinderwunschbuch.
Fraser, Liz: Ich bin dann mal zwei
Der entspannte Ratgeber für Schwangerschaft und Babyzeit.
V - Transport, Verkehr
Kulke, Ulli: Weltraumstürmer
Wernher von Braun und der Wettlauf zum Mond.
Roach, Mary: Was macht der Astronaut, wenn er mal muss?
Eine etwas andere Geschichte der Raumfahrt.

Veranstaltungstipps Pößneck  
und Umgebung

September/Oktober 2012
Freitag, 21.09.	 Bilke-Festsaal
20.00 Uhr	 Kabarett Pfeffermühle „da capo“

	 Sportstätten Griebse
18.00 Uhr	 30-Minuten-Lauf mit Musik
	 Veranstalter: TSV 1858, 
	 Abteilung Leichtathletik

Samstag, 22.09.	 Sportstätten Griebse
9.00 -	 Tag der sportlichen Begegnung - 
14 Uhr	 Sportfest für die Familie
	 An zahlreichen Stationen können Jung 

und Alt ihre Fitness, Beweglichkeit und 
Geschicklichkeit testen. Für musikali-
sche Unterhaltung und Gastronomie ist 
gesorgt!

	 Veranstalter: 
	 TSV 1858, VfB 09 Pößneck, Fortuna

	 in mehreren Pößnecker Gaststätten
19.30 Uhr	 BOCKBIERFEST
	 (siehe Lokalpresse)

Samstag, 22./	 Bartholomäusfest
Sonntag, 23.09.	 Samstag, 15.00 Uhr, Jüdeweiner Kirche
	 Orgelkonzert (nicht nur) für Kinder - 
	 Das Märchen vom Orchester, 
	 das zu einer Orgel wurde 
	 (Orgelmärchen von Andreas Willscher)
	 Erzählerinnen: 
	 Andrea Kruppe und Sandra Siebmanns, 
	 Orgel: Hartmut Siebmanns, 
	 anschließend Kinder-Spiel- und Bas-

telstraße; Kaffee und Kuchen im 
Gemeindezentrum,Kirchplatz 13

	 Sonntag, 10.00 Uhr, 
	 Stadtkirche St. Bartholomäus
	 „Orgelimprovisationskonzert“
	 Zur Einweihung der 1. und 2. Ausbaustufe 

der Kreutzbach-Jehmlich-Orgel! 
	 Orgel: David Franke, Naumburg/Stuttgart,
	 Themen für die Improvisationen können 

am Konzerteinlass 	 abgegeben werden.
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	 20.00 Uhr: Tanz im Saal mit Programm
	 Sonntag, 14.10., 10.00 Uhr: 
	 Frühschoppen mit Komödienstadel
	 Montag, 15.10., 10.00 Uhr: 
	 Frühschoppen
	 Näheres unter www.schlettwein.de

Samstag, 13.10.	 Wanderfreunde Pößneck e. V.
8.15 Uhr	 „Auf dem Lehrer Bocklisch-Weg“
	 Hermsdorf - Klosterlausnitz - 
	 Naturlehrpfad Lehrer Bocklich - 
	 Janismühle - Zeitzgrund - 
	 Teufelstalbrücke - Ziegenmühle - 
	 Papiermühle (20 km), Treffpunkt: 
	 Unterer Bahnhof, Pößneck

	 Stadtkirche St. Bartholomäus Pößneck
17.00 Uhr	 Chorkonzert
	 Benefizkonzert 
	 zugunsten der Stadtkirchenorgel
	 Chorgemeinschaft 
	 Potsdam-Rehbrücke e. V. 
	 unter Leitung von Hans-Joachim Zunft

	 Integrative Kita „Wirbelwind“
	 Str. des Friedens
9 - 13 Uhr	 Tag der offenen Tür

	 Bilkenkeller Pößneck
19.00 Uhr	 Herricht & Preil
	 Kessel Alarm… 
	 es war nicht Allen schlecht
	 Böttrich u. Soutschek bringen eine 
	 Sammlung der schönsten Sketche

Montag, 15.10.	 Mehrgenerationenhaus - 
	 Freizeitzentrum Pößneck 
15.30 - 	 Elternschule: 
16.30 Uhr 	 Zur Erziehung des Kindes  
	 Anmeldung: Tel. (03647) 414577

Donnerstag, 18.10. 	 Bilke-Festsaal
	 Goethe-Gesellschaft Pößneck
19.30 Uhr	 „Erotik - aber mit Rhetorik
	 Goethes Gedicht ‚Das Tagebuch’“
	 Prof. Dr. Klaus Hufeland, Essen

	 Staatliche Grundschule 
	 „Am Rosenhügel“ Pößneck
	 Herbstfest

Samstag, 20.10.	 Shedhalle
21.00 Uhr	 House Party

Sonntag, 21.10.	 Parkhotel „Villa Altenburg“
	 Family-Lunch 

Montag, 22.10.-	 Mehrgenerationenhaus - 
Freitag, 02.11.	 Freizeitzentrum Pößneck
	 Herbstferienprogramm 
10.00 -	 Verschiedene Workshops 
18.00 Uhr 	 in den Werkstätten des Hauses, 
	 Info über Tagespresse, Handzettel 
	 und Tel. (0 36 47) 41 45 77

Freitag, 26.10. - 	 Shedhalle Pößneck
Sonntag, 28.10.	 Modellbahnausstellung - 
	 „35 Jahre Pößnecker Modellbahnclub“
Fr/Sa 9 - 19 Uhr	 Viele der ausgestellten Modellbahn-
So 9 - 17 Uhr	 anlagen können wir erstmals in  

Pößneck zeigen. Gäste kommen aus 
weiten Teilen Thüringens, Sachsens und 
Bayerns. Besonders freuen wir uns über 
die erstmalige Teilnahme von Schiffs-, 
Flug- und Automodellbauern, die ihre 
selbstgebauten Modelle präsentieren 
und zum Teil auch vorführen werden. 
Wer unsere Ausstellungen kennt, wird 

Mittwoch, 03.10. 	 Parkhotel „Villa Altenburg“
	 „Ostalgie Büffet“ 

	 Café Dittmann
14.00 Uhr	 Tanztee am Tag der Deutschen Einheit
	 mit Dieter Seiffert

Freitag, 05.10.	 Ratskeller Pößneck
20.00 Uhr	 Folk-Keller Pößneck
	 mit „Seldom Sober Company“ 
	 und „SandersAlleyGeiling“

Samstag, 06.10.	 Mehrgenerationenhaus - 
	 Freizeitzentrum Pößneck 
14.00 Uhr 	 Hauskirmes - 
	 ein traditionelles Familienfest 
	 mit viel Musik, Spielen, Tanz und Gesellig-

keit,  einem Handwerkermarkt und tollen 
Leckereien

	 Alpenverein, Sektion Pößneck
8.45 Uhr	 Thüringer Drei Türme Weg 
	 ca. 26 km Rundweg, 
	 Treffpunkt: 08.45 Uhr Bad Berka, 
	 Parkplatz LIDL (OE),Organisator: 
	 I. + P. Stoll, Tel. (0 36 72) 34 12 51

	 Shedhalle
21.00 Uhr	 Größte Ü30 Party im SOK 
	 auf 2 Floors!!!

Sonntag, 07.10.	 Parkhotel „Villa Altenburg“
	 Family-Lunch 

	 Naturlehrgarten Ranis
09.00 Uhr	 Pilzwanderung mit Frau Richter
	 Treffpunkt: Naturlehrgarten Ranis, 
	 Unkosten: 5,00 EUR

Dienstag, 09.10.	 Alpenverein, Sektion Pößneck
10.00 Uhr	 Seniorenwanderung
	 um das Oberbecken bei Löhma 
	 (ca. 13 km)
	 Treffpunkt: Parkplatz 
	 „Waldhotel am Stausee“ (Aktivist)
	 Organisator: 
	 H. Richter, Tel. (0 36 47) 50 59 77

Mittwoch, 10.10.	 Rathaussaal
19.30 Uhr	 Trio der Staatskapelle Weimar

	 Alpenverein, Sektion Pößneck
17.00 Uhr	 Abklettern in Döbritz 
	 mit Braten (einschl. Juniorengruppe),
	 Treffpunkt: Döbritz, Organisation: 
	 U.+ U. Voigt, Tel. (0 36 71) 53 07 49

Donnerstag, 11.10.	 Burg Ranis
19.30 Uhr	 Udo Scheer liest aus: 
	 „Die Sonne hat vier Ecken. 
	 Günter Ullmann - eine Biografie“
	 Musikalische Begleitung: „media nox“

Freitag, 12.10.	 Bilke-Festsaal
	 Jazzmeile Thüringen
20.00 Uhr	 Konzert in Pößneck mit „Blue Line“

	 Parkhotel „Villa Altenburg“
18.30 Uhr	 Krimi-Dinner - „Die Lotto-Party“
	 3 Gänge Menü 45,00 EUR p. P.
	 Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.00 Uhr

Freitag, 12.10. -	 Schlettweiner Kirmes 
Montag, 15.10.	 Freitag, 12.10., 20.00 Uhr: 
	 Tanz im Saal (Bergschlösschen) 
	 mit Programm; 
	 Samstag, 13.10., 14.00 Uhr: 
	 Buntes Treiben auf dem Dorfplatz, 
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Vielen Dank an alle Mitwirkenden und an die Eltern der Chor-
kinder, die es immer wieder ermöglichen, ihre Kinder zu den 
Auftritten zu bringen.
Seit dem neuen Schuljahr gibt es viele neue Sachen in unse-
rer Grundschule. Als einzige Grundschule im Saale-Orla-Kreis 
haben wir das Mittagessen in Buffetform der Firma Apetito. Das 
Anliegen der Schule und vieler Eltern war, dass viel frische und 
gesunde Kost auf den Tisch kommt. Unsere Schüler nehmen die 
neue Art der Schulspeisung gut an. Es ist alles sehr appetitlich 
angerichtet. Jeder kann selbst entscheiden, wie viel und was er 
nimmt. Täglich gibt es zwei Hauptkomponenten, Gemüse, Bei-
lagen und Soßen. Zusätzlich haben wir uns für eine Vitaminbar 
entschieden, bei der es immer frisches Obst, Gemüse, Desserts, 
Joghurt oder Salate gibt.

Durch die Buffetform werden die Kinder selbstständiger und das 
Beste an der ganzen Sache ist, dass viel weniger Essen in der 
Mülltonne landet.
Natürlich sind neue Sachen immer etwas aufwendiger, aber das 
Küchenpersonal und das Erzieherteam sind immer da und hel-
fen.
Im Schulgarten konnten neue Bänke aufgestellt werden, dass 
man auch mal den Unterricht im Freien gestalten kann.
Dazu ein herzliches Dankeschön an die Neue Arbeit für die fl ei-
ßige und schnelle Ausführung des Auftrages.
Eileen Ranke

das Rahmenprogramm ebenso schätzen 
wie die gute kulinarische Versorgung im 
Sunny Garden. In der Kreativecke werden 
wir in diesem Jahr nicht nur für die Kinder 
etwas anbieten, auch die Muttis können 
gern bei uns kreativ sein und etwas 
Schönes gestalten. 

Samstag, 27.10. Wanderfreunde Pößneck e. V.
8.00 Uhr „Rund um Frießnitz - Burkersdorf“
 Frießnitz - Burkersdorf - Nonnendorf - 
 Kreuzweg - Langer Grund - Zedlitz - 
 Tiefental - Seifersdorf - Burkersdorf -
 Frießnitz (22 km), 
 Treffpunkt: Shedhalle, Pößneck, 
 Bildung von Fahrgemeinschaften

 Alpenverein, Sektion Pößneck
9.00 Uhr Auf dem Elsterperlenweg 
 im Tal der Weißen Elster 
 ca. 20 km, Treffpunkt: 09.00 Uhr, 
 Wünschendorf, Parkplatz 50 m 
 nach Bahnunterführung links
 Organisator: U. und U. Voigt, 
 Tel. (0 36 71) 53 07 49

 Bergschlösschen Schlettwein
19.00 Uhr Herbstball
 mit dem Tanzsportverein Pößneck e. V.

Mittwoch, 31.10. Stadtkirche St. Bartholomäus Pößneck
17.00 Uhr Chorsinfonisches Konzert 
 zum Reformationstag
 Leitung: Hartmut Siebmanns
 Eintritt: Erwachsene VVK 10 EUR, 
 AK 12 EUR, ermäßigt: VVK 7 EUR, 
 AK 9 EUR, Kinder bis 14 Jahre frei! 
 Vorverkaufsstellen: 
 Stadtkirchenamt Pößneck, 
 Stadtinformation, Buchhandlung Müller, 
 Buchhandlung „Am Markt“
 www.ev-kirche-poessneck.de

Weitere Informationen
Stadtinformation Pößneck
Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse) 
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: stadtinformation@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag    13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr  und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  09.00 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  09.00 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 16.00 Uhr
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr  (Mai bis September)

Schulnachrichten

Staatliche Grundschule Pößneck-Ost
Am Samstag, dem 1. September 2012 durften wir gemeinsam mit 
unseren insgesamt 47 Erstklässlern (davon 16 im Montessori - 
Bereich) die Schuleinführung feiern. Die Turnhalle war schön ge-
schmückt und unser Chor, unter der Leitung von Herrn Kraft, hat 
ein buntes Programm für die neuen Schülerinnen und Schüler, 
sowie deren zahlreichen Gäste aufgeführt. Alle Schulanfänger 
haben dann ihre Zuckertüte durch den Klassenlehrer erhalten.
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Kindersingschule: 
dienstags 	 zwischen 16.00 und 16.45 Uhr im GZ
	 Leitung: Herr Kantor Siebmanns

Orgelkonzert (nicht nur) für Kinder
„Das Märchen vom Orchester, das zu einer Orgel wurde“

Samstag, 22. September um 15.00 Uhr 
in der Kirche Jüdewein

mit anschließender Kinderspiel- und Bastelstraße 
sowie Kaffee und Kuchen 

Ein Orgelmärchen von Andreas Willscher 
Erzählerinnen: Andrea Kruppe und Sandra Siebmanns 

Orgel: Hartmut Siebmanns 

„Orgelimprovisationskonzert“ 
zur Einweihung der 1. und 2. Ausbaustufe 

der Kreutzbach-Jehmlich-Orgel 
Sonntag, 23. September um 17.00 Uhr
in der Stadtkirche St. Bartholomäus

Orgel: David Franke, Naumburg/Stuttgart

Die PRINZEN in Pößneck!
Sonnabend, 29. September um 20.00 Uhr

in der Stadtkirche 
(Restkarten erhältlich, Einlass: 19 Uhr)

Veranstaltungen und Gemeindekreise im Gemeinde-
zentrum

Seniorennachmittag 
Mittwoch, 10. Oktober um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Bibelabend - offen für alle 
Mittwoch, 10. Oktober, 
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 

Kinder und Jugend 
Kindertreff „Das Schiff“ (für Kinder der Klassen 1 bis 6)
dienstags bis donnerstags von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
im Gemeindezentrum 
Junge Gemeinde
mittwochs, 18.00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Neustädter Straße 23 
SAMBA-Trommelkurs „Escola Popular“
donnerstags um 17.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Konfis 
7. Klasse: 	 Sa., 22. September, 9 Uhr im Pfarrhaus in Krölpa
	 Sa., 13. Oktober, 9 Uhr im Pfarrhaus in Ranis 
8. Klasse 	 Sa., 22. September, 9 Uhr im GZ in Pößneck 
	 Sa., 13. Oktober, 9 Uhr im Pfarrhaus in Oppurg

Telefonisch sind zu erreichen: 

Herr Pfarrer J. Reichmann......................................... Tel.: 504415
Stadtkirchenamt Frau D. Teupner.............................. Tel.: 412280
Fax: ........................................................................... Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller ........................................................... Tel.: 442373

Die Evangelische Kirchgemeinde Öpitz 
Martin-Luther-Straße 6, Krölpa
Gottesdienst:
16. So. n. Trin., 23.09.12 - 09.00 Uhr
18. So. n. Trin., 07.10.12 - 17.00 Uhr Erntedank- Konzert
Daniel Chmell - „Zeig mir den Weg“
21. So. n. Trin., 28.10.12 - 09.00 Uhr
Mi, 31.10.12 -  10.00 Uhr Andacht in Krölpa 
anschließend Wandern über die Heide
Drittletzter So i. Kj., 11.11.12 - 10.00 Kirmesgottesdienst
Letzter So. i. Kj., 25.11.12 - 09.00 Uhr m. Abendmahl
2. Advent, 09.12.12 - 9.00 Uhr

Weitere Veranstaltungen:

Kinderkreis: 
montags, 	 15.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
	 (außer Herbstferien)

Die Volkshochschule informiert

Das Herbst/Winter-Semester der Volkshochschule 
des Saale-Orla-Kreises hat begonnen!

Das aktuelle Programmheft liegt für Sie 
in den Einrichtungen des Landratsam-
tes, der Stadtinformation Pößneck, al-
len Sparkassen-Filialen, in Apotheken 
und bei vielen weiteren Partnern für 
sie bereit!
Auch in diesem Semester erwartet Sie 
ein umfangreiches Kursangebot aus 
verschiedenen Themenbereichen.
Informieren Sie sich auf unserer Inter-
netseite und lassen Sie sich über un-
seren Newsletter aktuell informieren.
Sichern Sie sich die staatliche Förde-
rung Ihrer Weiterbildung über die Bil-

dungsprämie. Wir beraten Sie gern! 
Kontakt
Volkshochschule des Saale-Orla-Kreises 
Wohlfarthstraße 3 - 5, 07381 Pößneck 
Tel.: 03647 448-144, Fax: 03647 448-147 
E-Mail: info@vhs-sok.de 
Internet: www.vhs-sok.de
Facebook: facebook.com/vhs.saaleorlakreis 

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Pößneck

Gottesdienste
23.09. - 16. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Bartholomäusfest
	 mit anschließendem Kirchenkaffee
	 in der Stadtkirche
Samstag, 29. September 
14.00 Uhr 	 Gemeindenachmittag 
	 im Pfarrhaus in Schlettwein
30.09. - 17. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
	 in der Stadtkirche 
07.10. - Erntedank
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
	 in der Stadtkirche 
14.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
	 in der Kirche Jüdewein
14.10. - 19. So. n. Trinitatis 
09.30 Uhr	 Kirmesgottesdienst in der Kirche Schlettwein
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Stadtkirche
21.10. - 20. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Stadtkirche
14.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Jüdewein 

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben: 
montags	 19.30 Uhr im GZ
 	 Leitung: Herr Kantor Siebmanns
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Neuapostolische Kirche
Gemeindezentrum Rockendorf
Friedebacher Straße 26 a

Gottesdienste

Jeden Sonntag	 09:30 Uhr
Jeden Mittwoch	 19:30 Uhr
sowie besondere Termine nach Bekanntgabe

Ansprechpartner:

Ralf Franz
August-Bebel-Straße 40, 07389 Ranis
Tel. (03647) 44 25 47

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck
Gottesdienste Jehovas Zeugen

Zusammenkunftsort:

Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck

Zusammenkunftszeiten:

Freitag, 19.00 Uhr
Bibelstudium, Thema: 
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Freier Eintritt und keine Kollekte.

Vereine und Verbände

Männergesangverein „Liedertafel“  
Pößneck 1844 e.V.

Sommerfest mit lieben Gästen 
„Liedertafel“ empfing Partnerchöre aus Weißenbrunn 
und Rudolstadt

Zu einem geselligen Sommerfest begrüßte der Männergesang-
verein Liedertafel Pößneck 1844 e.V. unter der musikalischen 
Leitung von Ilse Greiner-Adam am 1. September die Partner-
chöre aus dem fränkischen Weißenbrunn und aus Rudolstadt. 
Weit über 100 Sänger und Angehörige sorgten für einen vollen 
Saal im Lehrlingswohnheim der Volkssolidarität am Viehmarkt. 
Erschienen waren auch einige Frauen verstorbener Sanges-
freunde.
„Nachdem wir im vergangenen Jahr zwei Mal hintereinander in 
Weißenbrunn zu Gast waren, wollten wir den befreundeten Chor 
unbedingt wieder einmal zu uns einladen“, betonte Gerd Weber, 
Vorstandsvorsitzender der Liedertafel.
Mit dem Gesangverein aus dem Landkreis Kronach, dessen 
Chorleiter seit acht Jahren Edgar Schmidt ist, gab es bereits 
in den 50er Jahren enge freundschaftliche Beziehungen, die 
mit der Grenzeröffnung wieder intensiviert wurden. Der Verein 
mit 31 aktiven Sängern und zehn Ehrenmitgliedern hatte zum 
31.12.2011 stolze 357 Mitglieder aufzuweisen.
„Wir haben uns zuletzt etwas aus den Augen verloren, sind aber 
sehr daran interessiert, dass wir uns wenigstens im Abstand von 
zwei Jahren einmal treffen“, sagte Werner Kurzke, Vorstandsmit-
glied der Liedertafel. Der stellvertretende Chorleiter erinnert sich 
noch sehr gut an den Auftritt der Pößnecker im Mai des vergan-
genen Jahres in Weißenbrunn, als anlässlich des 150-jährigen 
Vereinsjubiläums insgesamt 400 Sänger gemeinsam einstimm-
ten. „Da kriege ich heute noch Gänsehaut“, so Werner Kurzke 
zur Begrüßung der Gäste aus Bayern.
Beziehungen zum Otto-Hartung-Chor haben sich ergeben, da 
Ilse Greiner-Adam seit drei Jahren beide Chöre leitet. Den Ru-

Konfirmanden 
Kl. 7: 	 Sa. 22.09.12 - 9.00 Uhr in Krölpa
	 Sa. 13.10.12 - 9.00 Uhr in Ranis
	 Sa. 17.11.12 - 9.00 Uhr in Pößneck
Kl. 8: 	 Sa. 22.09.12 - 9.00 Uhr in Pößneck
	 Sa. 13.10.12 - 9.00 Uhr in Pößneck
	 Sa. 17.11.12 - 9.00 Uhr in Ranis
Glaubenskurs m. Texten von D. Bonhoeffer:
Mi.	 26.09.12 - 19.30 Uhr
Mi.	 17.10.12 - 19.30 Uhr
Mi.	 28.11.12 - 19.30 Uhr 
Mi.	 12.12.12 - 19.30 Uhr
im Gemeindezentrum Pößneck
Gemeindenachmittage:
Do.	 20.09.12 - 14.30 Uhr
Do.	 18.10.12 - 14.30 Uhr
Do.	 22.11.12 - 14.30 Uhr 
	 „Schule und Schulordnungen früher“
	 Pfr. U. Prell, Gera
Alle Nachmittage im Pfarrhaus Krölpa.
Kirchenchor: 
mittwochs, 16.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Spielkreis: 
für Krippenspiele im Bereich Krölpa
Di. 13.11.12 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Gemeindeabend: 
basteln für Advent: 
Di. 27.11.12 - 19.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
(Gestecke und Kränze - bitte Schere und Deko mitbringen)
Friedensdekade 2012: „Mutig für Menschenwürde“
11.11.12 - 21.11.12 
zentral in der Kirche Pößneck - Jüdewein
Ausstellung: Selbstverständnis des Thüringer Archivs für 
Zeitgeschichte
Mi.	 14.11.12 - 19.30 Uhr „Die Zukunft beginnt gestern“
	 Gesprächsabend mit Anita Pröger, THÜRAZ, Jena
Mi.	 21.11.12 - 18.00 Uhr Friedensgebet
-	 19.30 Uhr Veranstaltung zum Gedenken der Haarschnei-

deaktion 1969 in Pößneck
Martinstag in Krölpa: 
So. 11.11.12 - 18.00 Uhr Lampionumzug
Start: Schule Krölpa - zur Kirche 
Martinsspiel

Ev. Pfarramt Krölpa
Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa, Tel. 03647/413707
Wir machen Urlaub vom 20. - 30.10.12.
Schließzeiten wegen Fortbildung: 9 - 10.11.12/14. - 15.12.12

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23

Sie werden herzlich eingeladen:

jeden Mittwoch 	 16.00 Uhr 	 Kinderkreis „Jona”
jeden Mittwoch 	 18.45 Uhr 	 Gebetskreis
jeden Mittwoch 	 19.30 Uhr 	 Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 	 19.00 Uhr 	 Teeniekreis „Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen 
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Tel. (0 36 47) 41 41 93.

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43

Gottesdienste Juni 2012

sonntags	 10.00 Uhr	 Heilige Messe in Pößneck
dienstags	 14.30 Uhr 	 Heilige Messe in Pößneck
Beachten Sie bitte auch die Aushänge an den Kirchen!

So erreichen Sie uns:

Römisch-Katholisches Pfarramt St. Josef in Pößneck
Straße des Friedens 43, 07381 Pößneck
Tel. (0 36 47) 41 22 38; Fax (0 36 47) 45 83 44
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Wer wollte konnte sich hier ausprobieren und im Simulator Mo-
torboot fahren. Der Nachmittag stand dann an diesen Tagen 
ganz im Zeichen des Wassers. Im Bad am Wald konnten die Kin-
der ausgiebig das erfrischende Nass erforschen, wozu auch das 
Wetter in der heißesten Woche des Jahres einlud. 
Zum Element Erde wurde an einem Tag der um Hütten liegende 
Wald erkundet. Die Lebewesen und Baumarten wurden inspi-
ziert und die Kinder legten Herbarien an. Zusätzlich wurden mit 
erlebnispädagogischen Übungen im Wald die Teamfähigkeit, Ko-
operationsfähigkeit sowie Kommunikationsfähigkeit der Gruppe 
gefördert. 

Fachkundige Auskunft zum Thema Feuer erteilte die Pößnecker 
Feuerwehr, die am Donnerstag mit 5 Einsatzfahrzeugen Hütten 
kam. Die Kinder konnten auf der Drehleiter in die luftige Höhe 
von 27 Metern fahren, Fahrzeuge und Ausrüstung begutachten 
und mit den freundlichen Feuerwehrmännern sprechen. Zum 
Schluss entleerte der Wasserwagen noch seinen 2500 Liter Tank 
in den Ortsteich, was für viel Spaß sorgte. Während des Besuchs 
der Freiwilligen Feuerwehr Pößneck filmten die Kinder selber mit 
der Kamera und erstellten kurze Interviews der Feuerwehrmän-
ner im Nachrichtenstil.

dolstädter Chor dirigiert sie schon seit zwölf Jahren. Beide Chöre 
treten zu bestimmten Anlässen auch gemeinsam auf. Die Kaffee-
tafel mit leckerem Kuchen, den die Frauen der Pößnecker Sänger 
gebacken haben, eine Stadtführung unter Leitung von Siegbert 
Würzl, ein gemeinsames Singen aller Chöre in der Gottesacker-
kirche und ein gemütliches Beisammensein mit Abendessen und 
angeregten Gesprächen im Lehrlingswohnheim rundeten das 
Programm an. „Es hat allen Teilnehmern sehr gut gefallen. Viel-
leicht kann man das Fest im Abstand von zwei Jahren wiederho-
len“, sagte Gerd Weber. 
Viele der Anwesenden schwärmten auch von der sehr guten 
Akustik in der Gottesackerkirche, einem Wahrzeichen der Stadt.
Mario Keim

Der Chorleiter des Männergesangvereins 1861 Weißenbrunn, 
Edgar Schmidt (links), dirigiert während eines gemeinsamen 
Gesangs von drei Chören in der Gottesackerkirche die Sänger 
der Pößnecker Liedertafel. Foto: Mario Keim

Ferienspaß im Zeichen der 4 Elemente 
Bildungswerk BLITZ e.V. führte vom 20.08. - 25.08.2012 in der 
Jugendbildungsstätte Hütten eine Sommerferienfreizeit durch. 
11 Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren waren der Einladung ge-
folgt und verlebten eine aufregende Woche in dessen Mittelpunkt 
die 4 Elemente standen und für spannende Abenteuer sorgten. 
An drei Tagen konnten die Teilnehmer interessante Experimente 
zu den Themen Luft und Wasser am Vormittag durchführen, hier-
zu galt das Schlagwort Oberflächenspannung auf das die Kinder 
bei der Erklärung einiger Phänomene stießen.

Mit großer Begeisterung waren die Kinder dabei, als der Motor-
Wassersportverein Saaletal Stausee Thüringen e.V. mit einem 
Bootfahrsimulator in Hütten erschien. 
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Verkehrswacht Orlatal eröffnete  
Aktionsreihe „Gib 8 - Schulanfänger“

Geschwindigkeitsbeschränkung vor Grundschule 
Langenorla empfohlen

Eine alte Schwengelpumpe am Eingang, verziert mit bunten 
Bändern, Blumen und kleinen Zuckertüten - so nett begrüßte die 
Grundschule Langenorla am 03.09.2012 ihre alten und neuen 
Schüler nach den langen Sommerferien. Unter ihnen 20 Erst-
klässler, die bei Lehrerin Ira Köhler nun die ersten Schritte in 
ihrem neuen Lebensabschnitt gehen.
Am Tag darauf gab es eine Überraschung: Die Verkehrswacht 
Orlatal e. V. hatte dieses Jahr die Auftaktveranstaltung der  
Aktionsreihe „Gib 8 - Schulanfänger!“ ins Orlatal gelegt. Der  
2. Vorsitzende des Vereins, Klaus Hans, begrüßte die Kinder 
und wünschte ihnen viel Erfolg beim Lernen. Er und Vorstands-
mitglied Ingrid Hill erinnerten nochmals ein paar Regeln für den 
sicheren Schulweg. Dann erhielten die Kinder Jocelyn, Darlien 
und Aurent, stellvertretend für alle, einen Bleistift und ein Line-
al mit Bildern von Verkehrszeichen sowie ein Malbuch. Dipl.-Ing.  
Andreas Trabert, Leiter der Dekra-Niederlassung Jena, über-
reichte ihnen rote Basecaps, welche die Erkennbarkeit der Kin-
der auf dem Schulweg erhöhen sollen. Nils Leucht und Nicole 
Böhnke von der Kreissparkasse Saale-Orla legten noch eine 
praktische „Knax-Box“ und einen Gutschein über ein Spargutha-
ben von 5,- EUR drauf. 
Polizeikommissarin Katrin Krüger, amtierende Leiterin der PI 
Saale-Orla, Sitz Schleiz, ging kurz auf eine am ersten Schultag 
vor der Schule stattgefundene Geschwindigkeitsmessung ein. 
Mitglieder der Verkehrswacht Orlatal und Polizisten hatten zwei 
Stunden lang den Verkehr in Richtung Freienorla überwacht. Da-
bei wurden 180 Fahrzeuge erfasst, von denen 41 die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h überschritten, der traurige 
„Spitzenreiter“ erreichte 69 km/h. Statt einer Strafe erwartete sie 
„nur“ eine Anhaltung durch die Polizei und ein weinender Smiley, 
überreicht von Schülern der 3. und 4. Klasse, als Mahnung an ein 
künftig verkehrsgerechteres Verhalten. Insgesamt wurden in die-
ser Zeit in beiden Fahrtrichtungen rund 400 Fahrzeuge gezählt. 
Aufgrund der starken Verkehrsbelegung der direkt an der Grund-
schule vorbei führenden Landesstraße L 1 108 plädierten die  
1. Beigeordnete des Bürgermeisters, Petra Fischer, Polizeiche-
fin Katrin Krüger, Schulleiterin Birgit Barnikol-Oettler und sowie 
die Vertreter von Dekra und Verkehrswacht einmütig für eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h vor der Schule. Die Ein-
schränkung soll allerdings nur an Werktagen und zu bestimmten 
Tageszeiten gelten. 
Bereits in der Woche zuvor waren in den Städten und Gemein-
den des Betreuungsgebietes der Verkehrswacht Orlatal e. V. an 
wichtigen Verkehrsstraßen insgesamt 30 gelbe Spannbänder, 
acht davon allein in Pößneck, befestigt worden. Deren Aufdrucke, 
wie „Brems Dich - Schule hat begonnen!“, rufen die Kraftfahrer 
zur besonderen Vorsicht und Rücksichtnahme gegenüber Schul-
anfängern auf. 
Wolfgang Franz

Vertreter von Polizei, Gemeinde, Verkehrswacht und Kreisspar-
kasse waren am zweiten Schultag bei den ABC-Schützen der 
Grundschule Langenorla und ihrer Lehrerin Ira Köhler (l.) zu 
Gast, um ihnen die besten Wünsche für das erste Schuljahr und 
kleine Präsente zu überbringen.

Die Gruppe bekam im Vorfeld eine allgemeine Einführung in die 
Medienkunde, die Benutzung der Technik und die redaktionellen 
Anforderungen. Als die Feuerwehr dann wieder weg war, konn-
ten die Kinder beim Video schneiden helfen, sodass am Ende 
ein Film von etwa 15 Minuten entstand. Jedes Kind in Kopie am 
Schluss der Freizeit mit nach Hause nehmen konnte. Zum The-
ma Feuer wurde am Freitag der Lehmbackofen angeheizt, um 
eigenkreierte Pizzen backen zu können. Gemeinsam mit den 
Mitarbeitern der Hüttenküche wurde der Hefeteig gemacht und 
die Zutaten für den Belag geschnitten. Der Kreativität waren kei-
ne Grenzen gesetzt, es entstanden viele lustige Gesichter auf 
den Pizzen. Am Nachmittag wurden kleine Versuche mit Feuer 
durchgeführt, bei denen die Kinder unter anderem herausfanden 
dass eine Kerze unter einem großen Glas länger brennen bleibt 
als unter einem Kleinen. Samstag war dann leider schon der letz-
te Tag, dieser wurde genutzt um gemeinsam die entstandenen 
Fotos und natürlich den selber gemachten Film anzuschauen. 
Frank Reichmann
Bildungswerk BLITZ e.V.

Blumenzwiebel-Pflanzaktion des Vereins 
Pößneck attraktiver e.V.

Bereits in den vergange-
nen Jahren hat der Verein 
Pößneck attraktiver im 	
Herbst Blumenzwiebeln in 
großer Zahl auf öffentlichen 
Grünflächen gepflanzt, 
die dann im Frühjahr zur 
Verschönerung des Stadt-
bildes beitragen. Auch im 

Herbst 2012 soll dies geschehen und wir bitten jeden, der mit-
helfen will, um die Spende von Blumenzwiebeln, sei es aus dem 
eigenen Garten oder aus dem Kauf bei den diversen Anbietern. 
Solche Spenden können ab sofort während der Geschäftszeiten 
(Mo. - Do. 08:00 - 12:00, 13:00 - 17:00, Fr. 08:00 - 11:30, 12:30 
- 14:00 Uhr) abgegeben werden bei: RA Alf-Heinz Borchardt, 
Ernst-Thälmann-Str. 11, 07381 Pößneck.
Das Datum der Pflanzaktion wird kurzfristig bekannt gegeben, 
da die Bodentemperatur dauerhaft bei max. 10 °C liegen muss, 
damit die Zwiebeln nicht schon nach dem Pflanzen keimen. 
Wir bedanken uns bei allen, die diese Aktion unterstützen. 

Die „Reinstädter Weihnachtsgala 2012“ 
Seit 2007 findet im schönen Reinstädter Grund stets am 2. Ad-
vent mittlerweile eine sehr gut besuchte Weihnachtsgala statt. 
Viele Gäste aus Pößneck und deren Umgebung wurden zu ech-
ten Stammgästen. Im letzten Jahr reiste auch der Bauernver-
band aus Langenorla mit einem großen Bus erstmals an. Auch 
in diesem Jahr wird den Gästen wieder ein wunderschönes und 
zugleich hochkarätiges Programm geboten.
Mit viel Charme und Herz wird die Gala von Schlagerstar Sil-
ke Fischer moderiert. Aus Erfurt kommt Gerda Gabriel mit ihren 
schönsten Liedern. Zum ersten mal ist das beliebte Duo Gitte 
und Klaus zu Gast.
Natürlich darf auch der Nachwuchs nicht fehlen. Selina und Lo-
reen wurden vom MDR 2011 als bestes Nachwuchsduo von 
Deutschland, Österreich und der Schweiz ausgezeichnet.
Alle diese Künstler werden sicherlich die Herzen der Gäste er-
obern.
Hier noch einige Infos zur Veranstaltung:
Termin: 	 Sonntag 2. Advent, 09.12.12 
	 im Vereinshaus Reinstädt (bei Kahla).
	 Beginn um 14.00 Uhr
Anmeldung ab sofort über den Reisedienst  
der Volkssolidarität Pößneck unter (03647/440322)
Für eventuelle Fragen stehe ich Ihnen unter (03647/ 41 54 21)
oder 0160/ 260 85 25
Dieter Benkenstein
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Mitmachen - aber wie?
Bitte schicken Sie einfach eine kurze Projektbeschreibung an 
uns!
Wir setzen uns mit Ihnen in Verbindung.
Förderverein für regionale Entwicklung e.V.
Am Bürohochhaus 2 - 4
14478 Potsdam
0331/550 474 71
0331/550 474 01
info@foerderverein-regionale-entwicklung.de

Der Senioren- und Behindertenbeirat  
der Stadt Pößneck informiert
„Krankheit, Siechtum, Tod“ - ein in der Öffentlichkeit immer noch 
weitgehend unterschätztes Tabuthema - betrifft nicht nur die Ge-
neration 60+, sondern kann jeden treffen. Deshalb sollte man für 
den letzten Lebensabschnitt vorsorgen, ehe z.B. durch einen 
schweren Unfall, psychische Erkrankung (Demenz) oder Tod ein 
selbstbestimmtes Handeln oder eigenverantwortliche Entschei-
dungen nicht mehr möglich sind. Zunächst ist der weit verbreitete 
Irrglaube zu korrigieren, dass dann der Ehepartner oder ein an-
deres Familienmitglied automatisch die Vertretung bzw. Betreu-
ung übernehmen kann. Oft müssen Angehörige überrascht fest-
stellen, dass ohne Vorliegen einer Betreuungsverfügung nach 
§ 1896 BGB vom Amtsgericht eine sog. Rechtliche Betreuung 
verfügt wird und sie möglicherweise nicht als Betreuer in Frage 
kommen. 
Wir empfehlen deshalb rechtzeitige Vorsorge zu treffen, indem 
Sie folgende Dokumente erstellen und an einer jederzeit zugäng-
lichen Stelle aufbewahren: 
1. VORSORGEVOLLMACHT: 
Mit dieser bevollmächtigen Sie eine bestimmte Person, in Ihrem 
Namen umfassend zu handeln. Im Gegensatz zu einer norma-
len Vollmacht tritt diese erst dann in Kraft, wenn sie nicht mehr 
in der Lage sind, selbst zu handeln. Dies ist wichtig, wenn z.B. 
Geschäftsabschlüsse, Grundstücksverfügungen oder finanzielle 
Angelegenheiten zu regeln sind. Um sicherzustellen, dass Ihre 
Interessen von einer Person Ihres Vertrauens wahrgenommen 
werden, sollten Sie die Erstellung einer Vorsorgevollmacht nicht 
auf die lange Bank schieben. Sie sollten volljährig und noch ge-
schäftsfähig sein und die rechtlichen Konsequenzen Ihrer Vor-
sorgeregelung beurteilen können. Ist Ihre Einsichtsfähigkeit (z.B. 
durch altersbedingte Demenz) bereits eingeschränkt, wird im 
Regelfall ein gerichtliches Betreuungsverfahren eingeleitet. Es 
empfiehlt sich, die Vorsorgevollmacht notariell erstellen und be-
urkunden bzw. beglaubigen zu lassen. Eine Hinterlegung beim 
Amtsgericht ist nicht erforderlich. Sie sollten aber ein Exemplar 
an die betroffene Person aushändigen lassen, außerdem können 
Sie eine Registrierung bei der Bundesnotarkammer - Zentrales 
Vorsorgeregister, Kronenstraße 42, 10117 Berlin, Internet www.
vorsorgeregister.de veranlassen (kostenpflichtig ca. 20 EUR). 
2. PATIENTENVERFÜGUNG: 
Diese betrifft den gesundheitlichen Bereich und ist in § 1901 a 
BGB (Neufassung vom 01.09.2009) geregelt. Mit einer schrift-
lichen Erklärung gibt man als einwilligungsfähige volljährige 
Person seine Einwilligung oder Nichteinwilligung zu noch nicht 
unmittelbar bevorstehenden Untersuchungen, Heilbehandlun-
gen oder ärztlichen Eingriffen für den Fall einer späteren Einwilli-
gungsunfähigkeit. Ziel ist es, verbindlich zu regeln, unter welchen 
Umständen man welche Behandlungsmaßnahmen wünscht 
bzw. nicht wünscht. Dies trifft besonders auf lebenserhaltende 
und lebensverlängernde Maßnahmen zu. Auch für die Patien-
tenverfügung gilt die Schriftform, von vorformulierten Vordrucken 
ist jedoch abzuraten. Besser ist es, einen individuell verfassten 
Entwurf mit einem Arzt oder Anwalt zu besprechen und sich an-
hand von Formulierungshilfen beraten zu lassen. Zu empfehlen 
ist auch hier die notarielle Beglaubigung bzw. Beurkundung, 
weil der Verfügung dann von der Ärzteschaft ein höherer Rang 
beigemessen wird. Seit 01.09.2009 ist eine Patientenverfügung 
verbindlich, sie kann jedoch jederzeit formlos widerrufen bzw. die 
Einwilligung in einen unmittelbar bevorstehenden ärztlichen Ein-
griff auch mündlich erteilt werden. Bei Vorliegen einer Vorsorge-
vollmacht sollte dies mit der vertretungsberechtigten Person un-
ter Berücksichtigung der getroffenen Festlegungen abgestimmt 
werden. 

Klaus Hans, 2. Vorsitzender der Verkehrswacht Orlatal, übergibt 
den ABC-Schützen Jocelyn, Darlien und Aurent (v.l.n.r.) ein 
Malheft, einen Bleistift und ein Lineal mit Bildern von Verkehrs-
zeichen. 

Rote Basecaps mit reflektierendem Rand hatte Dipl.-Ingenieur 
Andreas Trabert, Leiter der Dekra-Niederlassung Jena, für 
Jocelyn, Darlien und Aurent im Gepäck. Im Hintergrund: 
Ingrid Hill und Klaus Hans von der Verkehrswacht Orlatal e. V.

Azubi- und Studierenden-Projekte suchen 
Praxisbeispiele

Kostenlos Webseite erstellen oder überarbeiten  
lassen

Der Förderverein für regionale Entwicklung e.V. aus Potsdam 
sucht für das aktuelle und kommende Ausbildungsjahr Vereine, 
Unternehmen, Schulen und Kindergärten, die sich von Auszubil-
denden eine eigene Webseite erstellen oder überarbeiten lassen 
möchten. Es fallen für die Programmierung und Administration 
keine Kosten oder Folgekosten an. Lediglich eine Domainadres-
se und den entsprechenden Speicherplatz muss der Interessent 
bereitstellen. Die weitere Betreuung wird bis mindestens 2022 
gewährleistet. Weitere Informationen sowie Beispiele von bereits 
fertigen Projekten gibt es unter 
http://thueringen.azubi-projekte.de.
Das Angebot des Fördervereins soll v.a. der praxisnahen Ausbil-
dung der unterstützten Auszubildenden dienen. 
Wer kann mitmachen?
•	 Schulen, Kitas, Museen, Bibliotheken, Feuerwehren, Ju-

gendeinrichtungen 
•	 Vereine (Sportvereine, Gewerbevereine, Tourismusvereine 

etc.)
•	 Unternehmen
Wann geht es los?
Los geht’s immer zu Beginn eines Monats!
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Spenderbereitschaft auch im Sommer hoch
Seit 1999 ehrt der DRK-Kreisverband Freiwillige für ihre  
jeweils 100. Spende / Peter Ost aus Pößneck ist der 46. Spen-
der in dieser Reihe
Es ist nur ein kleines Zwicken - und für den Pößnecker Peter Ost 
(67) zugleich eine Selbstverständlichkeit, für andere Menschen 
Blut zu spenden. Für seine 100. Spende ist er am Freitag in 
seiner Heimatstadt vom DRK-Kreisverband geehrt worden. Die 
Spendenbereitschaft im Saale-Orla-Kreis ist auch in den Som-
mermonaten vergleichsweise sehr hoch. 

Foto: Mario Keim

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermine für Pößneck 
Oktober/ November 2012

DRK-Pflegeheim, Rosa-Luxemburg-Str. 52
Am: 26.10.2012
Von: 15.00 - 20.00 Uhr
Euro-Schule, Carl-Gustav-Vogel-Str. 13
Am: 07.11.2012
Von: 10.00 - 15.00 Uhr
Graphischer Großbetrieb, Karl-Marx-Str. 24
Am: 14.11.2012
Von: 13.00 - 17.00 Uhr 
Helga Tröger
Verantwortliche für Blutspende des DRK Saale-Orla

Sonstige Mitteilungen

Wandern am Thüringer Meer 
Gerade noch recht zur Sommer-Wanderzeit erscheint der erste 
Wanderführer für den neu gekürten Qualitätsweg Hohenwarte 
Stausee Weg. Eine handliche Broschüre, die Lust macht auf eine 
bildschöne Flusslandschaft, die sich in einer Jahrhunderte lan-
gen wechselvollen Geschichte zu der heutigen Erholungsland-
schaft am Thüringer Meer entwickelt hat. 
Das Thüringer Meer, bestehend aus den beiden Stauseen  
Hohenwarte und Bleiloch, zählt zu den schönsten Erholungs-
räumen unseres Landes. Der im vergangenen Jahr vom Deut-
schen Wanderverband zertifizierte Hohenwarte Stausee Weg 
erschließt dem Wanderer die herrlichen Ausblicke, die freund-
lichen Gasthöfe und Unterkünfte, die Sehenswürdigkeiten und 
Erlebnisangebote in der Stausee-Region.
In 4 Etappen kann man den Hohenwarte Stausee umwandern, 
oder auch einen Teil der Wegstrecke mit dem Fahrgastschiff 
oder der Fähre zurücklegen. Dabei erlebt man eine fjordähnli-
che Landschaft, die von Wasser, bewaldeten Bergen und Felsen 
gestaltet wird. Zahlreiche Zeltplätze reihen sich an den Ufern auf 
und überall sieht man Boote über das Wasser gleiten. Der Stau-
see liegt tief inmitten der steilen Berge und windet sich zwischen 
ihnen hindurch, so dass der Betrachter nach jeder Windung ein 
neues Bild vor Augen hat. Dieser Qualitätsweg ist vielleicht der 

3. BETREUUNGSVERFÜGUNG: 
Mit dieser Verfügung nach § 1901 b BGB äußern Sie für den Fall, 
dass vom Gericht nach § 1896 BGB eine sog. rechtliche Betreu-
ung eingerichtet wird, Ihren Wunsch, wer Sie betreuen bzw. wer 
Sie auf keinen Fall betreuen soll. In der Verfügung legen Sie fest
- 	 die als Betreuer gewünschte Person sowie etwaige Ersatz-

personen
- 	 Umfang der Betreuung
- 	 in welchem Heim ist die Unterbringung erwünscht bzw. nicht 

erwünscht
- 	 Welche medizinischen Behandlungsmethoden wünsche ich 

bzw. wünsche ich nicht (Hinweis auf Patientenverfügung)
Die Auswahl der als Betreuer gewünschten Personen ist an be-
stimmte Auflagen geknüpft. Nicht geeignet sind ein Alleinerbe 
sowie Mitarbeiter von Pflegeeinrichtungen, Heimen oder Kran-
kenhäusern. Eine vom Gericht festgestellte persönliche Nicht-
eignung kann zu einer rechtlichen Betreuung durch eine fremde 
Person führen. Anders als bei einer Vollmacht endet die Betreu-
ung mit dem Tod des Betreuten. Die Erstellung eines Nachlass-
verzeichnisses ist somit Aufgabe der Erben. Die Betreuungsver-
fügung kann formlos verfasst werden, sollte aber in Schriftform 
vorliegen. Eine notarielle Beglaubigung ist nicht vorgeschrieben. 
Um vor unangenehmen Eventualitäten geschützt zu sein, sollten 
Sie aber die Betreuungsverfügung mit notarieller Hilfe erstellen 
und zusammen mit der Vorsorgevollmacht beurkunden lassen.
4. TESTAMENT: 
Mit einem Testament treffen Sie Vorsorge für die Zeit nach Ihrem 
Tod, z.B. bestimmen Sie die Erben und sorgen dafür, dass Ihr 
Vermögen und Ihre Hinterlassenschaften in die richtigen Hän-
de geraten. Weitere Ausführungen dazu im nächsten Beitrag. Zu 
den genannten Vorsorgemaßnahmen finden Sie Rat und Unter-
stützung bei den bekannten in Pößneck ansässigen Wohlfahrts-
verbänden.
Dietrich Schröner, 
Mitglied Senioren- und Behindertenbeirat 
Fortsetzung Teil 2 folgt 

Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag .......................... 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................ 8.30 - 18.00 Uhr
Freitag ............................................................... 8.30 - 12.00 Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke 
und Angehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag .................... 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag ........................ 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag .........................................................8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete 
und Suchtmittelabhängige
Dienstag .......................................................................17.00 Uhr

DRK Schwangerenberatungsstelle Pößneck
Die DRK Schwangerenberatungsstelle Pößneck, Schuhgas-
se 12, ist ab August 2012 wie folgt geöffnet:
jeden Montag.................................................... 08.00 - 18.00 Uhr
jeden Dienstag.................................................. 08.00 - 13.30 Uhr
jeden Mittwoch.................................................. 12.00 - 15.00 Uhr
jeden Donnerstag............................................. 08.00 - 16.00 Uhr
jeden Freitag..................................................... 08.00 - 12.30 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel.: 0 36 47/45 91 20
Fritzsche
Leiterin der Beratungsstelle
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Beschlüsse

Aus dem öffentlichen Teil der Stadtratssitzung Nr. 28 
vom 6.9.2012 

Beschl.-Nr.: 28-2/2012 
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Stadtrats-
sitzung Nr. 27 vom 26.7.2012

Beschl.-Nr.: 27-3/2012
Der Stadtrat beschließt die 2. Abwägung zum Bebauungsplan 
„Sondergebiet Solaranlage Pößneck/Öpitz, Halde ehem. Kalk-
werk“ gemäß Abwägungsprotokoll.

Beschl.-Nr.: 27-5/2012
Der Stadtrat beschließt den Bebauungsplan „Sondergebiet So-
laranlage Pößneck/Öpitz, Halde ehem. Kalkwerk“, bestehend aus 
Planzeichnung mit textlichen Festsetzungen (Stand 18.07.2012) 
und Begründung (Stand 18.07.2012) gemäß § 10 BauGB und 
gem. § 83 Thür. BauO als Satzung. 

Beschl.-Nr.: 27-6/2012
Die Stadtratsmitglieder stimmen der Erhebung von Betreuungs-
kosten für Kinder unter einem Jahr in einer Pößnecker Kinder-
tagesstätte in Höhe von 140 EUR Elternpauschale und 160,00 
EUR anteiliger Personalkosten ab dem 01. 08. 2012 zu. 

Beschl.-Nr.: 27-7/2012
Der Stadtrat beschließt anliegende Benutzungsordnung für den 
Vereinsraum in der 
Kindertagesstätte „Am Sonnenhügel“. 

Bekanntmachung 

der Genehmigung und über das Inkrafttreten des  
Bebauungsplanes der Stadt Pößneck nach § 13a 
BauGB „Ettigweg“

Der vom Stadtrat der Stadt Pößneck in der Sitzung am 05.07.2012 
mit Beschluss-Nr. 26-10/2012 als Satzung beschlossene Bebau-
ungsplan „Ettigweg“ wurde mit Bescheid vom 03.09.2012, Az.: 
00792-2012-22 des Landratsamtes Saale-Orla-Kreis genehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung dazu 
ab diesem Tage in der Stadtverwaltung Pößneck, Fachbereich 
Bau und Stadtentwicklung, Neustädter Straße 1, 3. OG, Zimmer 
304, während der nachfolgenden Öffnungszeiten einsehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangen:
Montag.............................................................. 09.00 - 16.00 Uhr
Dienstag........................................................... 09.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch........................................................... 09.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag....................................................... 09.00 - 16.00 Uhr
Freitag.............................................................. 09.00 - 12.00 Uhr
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche von durch Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes oder seine Durchführung eintretenden Vermögens-
nachteilen, die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichnet sind, 
sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen bei nicht fristgerechter Geltendmachung wird 
hingewiesen. Der Entschädigungsberechtigte kann die Fälligkeit 
des Anspruches dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen (§ 
44 Abs. 1 BauGB) beantragt.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in den §§ 
39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 

einzige, wo man die Wandertour mit einer Schifffahrt verbinden 
kann. 
Die informative Broschüre wurde herausgegeben von drei Part-
nern: dem Tourismusverbund Rennsteig-Saaleland e.V., dem 
Tourismusverein Rennsteig-Saaleland e.V. und der Naturpark-
verwaltung Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale. Finanziell 
unterstützt wurde der Druck des Wanderheftes von den Land-
kreisen Saalfeld-Rudolstadt und Saale-Orla-Kreis sowie von den 
beiden Kreissparkassen, der KomBus GmbH und dem Regio-
nalverbund Thüringer Wald, wofür sich die Herausgeber herzlich 
bedanken. 
Und wem beim Wandern zu warm geworden ist, der kann sich 
mit einem Bad in den kühlen Buchten des Stausees abkühlen, 
denn an vielen Stellen des Wanderweges finden sich Zugänge 
zum naturnahen Uferbereich. In dem Sinne laden wir Sie herzlich 
ein, den Weg und die Region zu erkunden und freuen uns auf 
Ihren Besuch! 
Naturpark Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale
Naturpark-Haus
Wurzbacher Str. 16 in 07338 Leutenberg
Die Wanderbroschüre „Wandern am Thüringer Meer“ ist in 
der Stadtinformation Pößneck erhältlich.

Wieder Kinderkleiderbörse in Bodelwitz
Die diesjährige Kinderkleiderbörse - Herbst/Winter findet am 
Samstag, den 06.10.2012, wie gewohnt im Gasthof „Grünen 
Baum“ Bodelwitz statt.
Es bietet sich hier die Gelegenheit gut erhaltene Kinderkleidung 
bis zur Größe 188, Schwangerenbekleidung, Kinderspielsachen 
und Kinderbücher Gebrauchsgegenstände wie Kinderwagen, 
Autositze, Reisebetten, Kinderstühlchen etc. zu einem fairen 
Preis zu kaufen.
Gekauft werden kann ab 09:30 Uhr (Schwangere ab 09 Uhr) bis 
14:30 Uhr.
Bei der Börse nimmt erfahrungsgemäß nach 12.00 Uhr die Flut 
der Besucher ab, danach ist es noch bis 14.30 Uhr möglich, ganz 
in Ruhe zu stöbern und schöne Sachen für die lieben Kleinen zu 
finden. Ein Besuch nach 12.00 Uhr lohnt sich deshalb auf jeden 
Fall.
Die Nummernvergabe für Verkäufer erfolgt ausschließlich 
am 18.09.2012 ab 10 Uhr, unter der Telefonnummer 0174/ 
1476786.

Ende des nichtamtlichen Teiles
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Tore, Brücken, Bänke, Verteilerschränke, Brunnen, Bäume, 
Blumenkübel, Papierkörbe, Müllbehälter, Streumaterialkäs-
ten, Fahrgastwartehallen, Hinweistafeln des öffentlichen 
Nahverkehrs, öffentliche Absperrungen oder ähnliche Ein-
richtungen zu beschädigen. 

b) 	auf Straßen oder in öffentlichen Anlagen Kraftfahrzeuge aller 
Art zu waschen oder abzuspritzen,

c) 	 Abwasser mit Ausnahme des aus dem Bereich von bebau-
ten und befestigten Flächen abfließenden Niederschlags-
wasser, sowie Flüssigkeiten, die kein Abwasser sind (wie 
z.B. verunreinigende, besonders ölige, teerige, brennbare, 
explosive, säure- und laugenhaltige oder andere umwelt- 
oder grundwasserschädigende Flüssigkeiten) in die Gosse 
einzuleiten, einzubringen oder dieser zuzuleiten. Das trifft 
auch für Baustoffe, insbesondere Zement, Mörtel, Beton 
sowie ähnliche Materialien zu.

(2) Wer für Zuwiderhandlungen i.S. des Absatzes 1 als Ord-
nungspflichtiger verantwortlich ist, hat den ordnungsgemäßen 
Zustand unverzüglich wieder herzustellen.

§ 4
Wildes Zelten

In öffentlichen Anlagen ist das Zelten oder Übernachten unter-
sagt, soweit dies nicht durch andere Vorschriften speziell gere-
gelt wird.

§ 5
Wasser und Eisglätte

Wasser darf nur in die Gosse geschüttet werden, wenn es un-
gehindert abfließen kann, bei Frostwetter jedoch nur, wenn hier-
durch keine Glätte entsteht.

§ 6
Betreten und Befahren von Eisflächen

(1) Eisflächen aller öffentlichen Gewässer dürfen nur betreten 
und befahren werden,  wenn sie durch die Stadtverwaltung dafür 
freigegeben worden sind.

§ 7
Abfallbehälter, Wertstoffcontainer, Sperrmüll

(1) Abfallbehälter (Papierkörbe) an Straßen und in öffentlichen 
Anlagen dürfen nur zur Aufnahme kleinerer Mengen von Abfällen 
unbedeutender Art (z.B. Zigarettenschachteln, Pappbecher und 
-teller, Obstreste) benutzt werden. Jede zweckwidrige Benut-
zung, insbesondere das Einbringen von Hausmüll ist verboten.
(2) Abfallcontainer sowie Wertstoffcontainer (z.B. für Blechdo-
sen, Glas, Textilien, Altpapier) dürfen nicht durchsucht, Gegen-
stände daraus nicht entnommen oder verstreut werden. 

§ 8
Leitungen

Straßen und öffentliche Anlagen dürfen mit Leitungen, Antennen 
und ähnlichen Gegenständen nicht überspannt werden. Berech-
tigungen aufgrund gesetzlicher oder vertraglicher Regelungen 
bleiben unberührt.

§ 9
Schneeüberhang und Eiszapfen an Gebäuden

Schneeüberhang und Eiszapfen an Gebäuden, durch die Ver-
kehrsteilnehmer auf Straßen oder in öffentlichen Anlagen gefähr-
det werden können, müssen unverzüglich durch den Eigentümer 
oder andere Berechtigte beseitigt werden.

§ 10
Einrichtungen für öffentliche Zwecke

Schieber, Armaturen, Revisions- und Kanalschächte und ähnli-
che Einrichtungen für die Wasserver- und Abwasserentsorgung, 
Löschwasserentnahmestellen, Schaltschränke, Transformations- 
und Reglerstationen sowie Einrichtungen wie Vermessungs-
punkte, Schilder für die Straßenbezeichnung, Hinweisschilder 
auf Gas-, Wasser-, Fernwärme-, Post- und Stromleitungen sowie 
Entwässerungsanlagen dürfen nicht beschädigt, geändert, ver-
deckt, beseitigt, unzugänglich oder für ihre Zwecke unbrauchbar 
gemacht werden. Insbesondere ist es verboten, Hydranten für 
die Löschwasserentnahme zu verdecken.

Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb von 1 Jahr seit 
dieser Bekanntmachung des BP schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhaltes geltend gemacht wotrden sind. 

Auf die Unbeachtlichkeitsvorschrift des § 21 Abs. 4 ThürKO wird 
hingewiesen.

Stadt Pößneck
Pößneck, den 10.09.2012
Modde
Bürgermeister	 - Siegel -

Ordnungsbehördliche Verordnung

über die Abwehr von Gefahren in der 
STADT PÖSSNECK 

vom 05. September 2012

Auf Grund der §§ 27, 44, 45 und § 46 Abs. 1 des Thüringer 
Gesetzes über die Aufgaben und Befugnisse der Ordnungsbe-
hörden (Ordnungsbehördengesetz - OBG -) vom 18. Juni 1993 
(GVBl. S. 323), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 9. September 2010 (GVBl. S. 291) erlässt die Stadt Pößneck 
als Ordnungsbehörde folgende Verordnung:

§ 1
Geltungsbereich

Diese ordnungsbehördliche Verordnung gilt für das gesamte 
Gebiet der Stadt Pößneck, sofern in den nachfolgenden Bestim-
mungen nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist.

§ 2
Begriffsbestimmung

(1) Straßen im Sinne dieser Verordnung sind - ohne Rücksicht 
auf die Eigentumsverhältnisse oder eine öffentliche-rechtliche 
Widmung - alle befestigten und unbefestigten, dem öffentlichen 
Verkehr oder einzelnen Arten des öffentlichen Verkehrs dienen-
den Flächen, einschließlich der Plätze und Fußgängerzonen.
(2) Zu den Straßen gehören:
a) 	der Straßenkörper, einschließlich der Geh- und Radwege, 

Brücken, Tunnel, Treppen, Durchgänge, Böschungen, Stütz-
mauern, Gänge, Gräben, Entwässerungsanlagen, Park-, 
Trenn- und Seitenstreifen, Dämme, Rand- und Sicherheits-
streifen;

b) 	der Luftraum über dem Straßenkörper;
c) 	 das Zubehör, wie zum Beispiel Verkehrszeichen, Verkehrs-

einrichtungen und -anlagen aller Art, die der Sicherheit 
oder Leichtigkeit des Straßenverkehrs oder dem Schutz der 
Anlieger dienen, und die Bepflanzung.

(3) Öffentliche Anlagen im Sinne dieser Verordnung sind - ohne 
Rücksicht auf die Eigentumsverhältnisse - die der Allgemeinheit 
im Stadtgebiet zugänglichen
a) 	öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen (s. Abs. 4),
b) 	aller der Öffentlichkeit allgemein zugänglichen Flächen und
c) 	 die öffentlichen Toilettenanlagen.
(4) Öffentliche Grün- und Erholungsanlagen i. S. von Abs. 3 
Buchstabe a sind gärtnerisch gestaltete Anlagen, die der Erho-
lung der Bevölkerung dienen.
Hierzu gehören:
a) 	Grün- und Parkanlagen, Gedenkplätze;
b) 	Kinderspielplätze;
c) 	 Gewässer und deren Ufer.

§ 3
Verunreinigungen

(1) Es ist verboten:
a)	 öffentliche Gebäude, oder sonstige öffentliche bauliche 

Anlagen und Einrichtungen wie Denkmäler, Einfriedungen, 
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die Arbeiten notwendig sind und die Grundsätze des Absatzes 1 
beachtet werden und insbesondere bei den ruhestörenden Ar-
beiten in geschlossenen Räumen (Werkstätten, Montagehallen, 
Lagerräumen u. a.) Fenster und Türen geschlossen sind. Für Ge-
räte und Maschinen i. S. d. Geräte- und Maschinenlärmverord-
nung (32. BimSchVO v. 29. August 2002, BGBl. S. 3478) gelten 
die dortigen Regelungen.
(5) Ausnahmen von den Verboten des Absatzes 3 sind zulässig, 
wenn ein besonders öffentliches Interesse die Ausführung der 
Arbeiten in dieser Zeit gebietet.
(6) Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte und Musikinstrumente 
dürfen nur in solcher Lautstärke betrieben bzw. gespielt werden, 
dass unbeteiligte Personen nicht gestört bzw. belästigt werden.
(7) Für die Ruhezeiten an Sonntagen, gesetzlichen und religiö-
sen Feiertagen gilt das Thüringer Feiertagsgesetz vom 21. De-
zember 1994 (GVBl. Seite 1221) in der jeweils gültigen Fassung.

§ 16
Offene Feuer im Freien

(1) Das Anlegen und Unterhalten von Oster-, Lager- und ähnli-
chen offenen Brauchtumsfeuern im Freien ist nur mit der Geneh-
migung der Stadt Pößneck erlaubt.
(2) Die Ausnahmegenehmigung nach § 19 ersetzt nicht die not-
wendige Zustimmung des Grundstückseigentümers oder Besit-
zers.
(3) Jedes nach § 18 zugelassene Feuer im Freien ist dauernd 
durch eine volljährige Person zu beaufsichtigen. Bevor die Feuer-
stelle verlassen wird, sind Feuer und Glut abzulöschen.
(4) Offene Feuer müssen entfernt sein
1. 	 von Gebäuden aus brennbaren Stoffen mindestens 15 m, 

vom Dachvorsprung ab gemessen,
2.	 von leicht entzündbaren Stoffen mindestens 100 m und
3. 	 von sonstigen brennbaren Stoffen mindestens 15 m.
(5) Andere Bestimmungen (wie z.B. das Abfallbeseitigungs- und 
Naturschutzrecht, landesrechtliche Vorschriften, wie das Wald-
gesetz und die Verordnung über die Entsorgung von pflanzlichen 
Abfällen), nach denen offene Feuer im Freien gestattet oder ver-
boten sind, bleiben unberührt.

§ 17
Störendes Verhalten

In öffentlichen Anlagen ist Aggressives Betteln (unmittelbares 
Einwirken auf Passanten durch In-den-Weg-Stellen, Einsatz von 
Hunden als Druckmittel, Verfolgung und Anfassen), die Verrich-
tung der Notdurft sowie das Nächtigen auf Bänken und Stühlen 
nicht erlaubt.

§ 18
Anpflanzungen

Anpflanzungen einschließlich Wurzelwerk, insbesondere Zwei-
ge von Bäumen, Sträuchern und Hecken, die in den öffentlichen 
Verkehrsraum hineinwachsen, dürfen die Anlagen der Straßen-
beleuchtung sowie der Ver- und Entsorgung nicht beeinträchti-
gen. Der Verkehrsraum muss über Geh- und Radwegen bis zu 
einer Höhe von mindestens 2,50 m über den Fahrbahnen bis zu 
einer Höhe von mindestens 4,50 m freigehalten werden.

§ 19
Ausnahmen

Auf schriftlichen Antrag kann die Stadtverwaltung Ausnahmen 
von den Bestimmungen dieser Verordnung zu lassen.

§ 20
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig i. S. von § 50 des Ordnungsbehördengeset-
zes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen
1.	 § 3 Abs. 1 Buchstabe a, öffentliche Gebäude, oder sonstige 

öffentliche bauliche Anlagen und Einrichtungen wie Denk-
mäler, Einfriedungen, Tore, Brücken, Bänke, Verteilerschrän-
ke, Brunnen, Bäume, Blumenkübel, Papierkörbe, Müllbehäl-
ter, Streumaterialkästen, Fahrgastwartehallen, Hinweistafeln 
des öffentlichen Nahverkehrs, öffentliche Absperrungen oder 
ähnliche Einrichtungen beschädigt; 

2. 	 § 3 Abs. 1 Buchstabe b, auf Straßen oder in öffentlichen 
Anlagen Kraftfahrzeuge aller Art wäscht oder abspritzt;

3. 	 § 3 Abs. 1 Buchstabe c, Abwässer, sowie Flüssigkeiten, die 
kein Abwasser sind und Baustoffe in die Gosse einleitet, 
einbringt oder dieser zuleitet;

§ 11
Hausnummern

(1) Jedes Haus ist vom Eigentümer oder Nutzungsberechtigten 
auf eigene Kosten mit der dem Grundstück vom Bauamt der 
Stadtverwaltung Pößneck auf Antrag zugewiesenen Hausnum-
mer zu versehen. Die Hausnummer muss von der Straße aus 
erkennbar sein und lesbar erhalten werden.
(2) Die festgesetzte Hausnummer ist in unmittelbarer Nähe des 
Haupteingangs deutlich sichtbar anzubringen. Liegt der Haupt-
eingang nicht an der Straßenseite, so ist die Hausnummer an der 
zur Straße gelegenen Hauswand oder Einfriedung des Grund-
stückes in Nähe des Haupteinganges anzubringen. Verdeckt ein 
Vorgarten das Wohngebäude zur Straße hin oder lässt ein sol-
cher die Hausnummer nicht erkennen, so ist diese an der Ein-
friedung neben dem Eingangstor bzw. der Eingangstür zu be-
festigen.
(3) Die Hausnummern müssen aus wasserfestem Material be-
stehen. Als Hausnummern sind arabische Ziffern zu verwenden. 
Die Ziffern müssen sich in der Farbe deutlich vom Untergrund 
abheben und mindestens 10 cm hoch sein.

§ 12
Tierhaltung

(1) Tiere dürfen nur so gehalten werden, dass die Allgemeinheit 
nicht gefährdet oder belästigt wird.
(2) Es ist untersagt, Hunde auf Straßen und in öffentlichen Anla-
gen unbeaufsichtigt umherlaufen zu lassen, auf Kinderspielplät-
zen mitzuführen und in öffentlichen Brunnen oder Planschbe-
cken baden zu lassen. 
(3) Im bebauten Bereich der Stadt Pößneck sind Hunde auf der 
Straße und in öffentlichen Anlagen an der Leine zu führen.
(4) Durch Kot von Haustieren dürfen Straßen und öffentliche 
Anlagen nicht verunreinigt werden. Halter oder mit der Führung 
oder Haltung von Tieren Beauftragte sind zur sofortigen Beseiti-
gung von Verunreinigungen verpflichtet. Die Straßenreinigungs-
pflicht der Grundstücksanlieger wird dadurch nicht berührt.

§ 13
Wilde Tauben

(1) Die Eigentümer oder die Nutzungsberechtigten von Grund-
stücken, Wohnräumen oder anderen Räumen oder ihre Vertre-
ter haben geeignete Maßnahmen zur Beseitigung der Nistplätze 
verwilderter Tauben oder zur Erschwerung des Nistens von ver-
wilderten Tauben zu ergreifen.
(2) Das Füttern verwilderter Tauben auf öffentlichen Straßen und 
Plätzen ist verboten.

§ 14
Unbefugte Werbung

(1) In öffentlichen Anlagen ist es nicht gestattet:
a) 	Waren oder Leistungen durch Ausstellen oder Ausrufen 

anzubieten;
b) 	Anschläge, Werbetafeln oder ähnliche Werbeträger aufzu-

stellen oder anzubringen;
c) 	 Flugblätter, Druckschriften, Handzettel, Geschäftsempfeh-

lungen und sonstige Werbeschriften zu verteilen, abzuwer-
fen oder mit anderen Werbemitteln zu werben.

(2) Nach Abschluss von Wahlen, Volksbegehren und Volksent-
scheiden sind die Werbeträger von den Verantwortlichen inner-
halb einer Woche zu entfernen.

§ 15
Ruhestörender Lärm

(1) Jeder hat sich außerhalb der Ruhezeiten nach Abs. 2 so zu 
verhalten, dass andere nicht mehr als nach den Umständen un-
vermeidbar durch Geräusche und Lärm gefährdet oder belästigt 
werden.
(2) Ruhezeiten sind an Werktagen die Zeiten von 06:00 bis 
07:00 Uhr (Morgenruhe) und 20:00 bis 22:00 Uhr (Abendruhe) 
für den Schutz der Nachtruhe (22:00 bis 06:00 Uhr) gilt der § 7 
der 4. Durchführungsverordnung zum Landeskulturgesetz.
(3) Während der Ruhezeiten sind Tätigkeiten verboten, die die 
Ruhe unbeteiligter Personen stören. Das gilt insbesondere für 
das Ausklopfen von Gegenständen (Teppichen, Polstermöbeln, 
Matratzen u. ä.) auch auf Balkonen und bei geöffneten Fenstern.
(4) Das Verbot des Absatzes 3 gilt nicht:
für Arbeiten und Betätigungen gewerblicher oder land- und forst-
wirtschaftlicher Art (z.B. von Baumaschinen und Geräten), wenn 
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4. 	 § 4 auf Straßen oder in öffentlichen Anlagen zeltet oder 
übernachtet;

5. 	 § 5 Wasser, das nicht ungehindert abfließen kann, oder 
Wasser bei Frostwetter in die Gosse schüttet;

6. 	 § 6 Abs. 1 nicht freigegebene Eisflächen betritt und befährt; 
7. 	 § 7 Abs. 1 Abfallbehälter (Papierkörbe u. ä.) an Straßen und 

in öffentlichen Anlagen zweckwidrig benutzt;
8. 	 § 7 Abs. 2 Abfallbehälter durchsucht, Gegenstände daraus 

entnimmt, 
9. 	 § 9 Schneeüberhang und Eiszapfen nicht unverzüglich 

beseitigt;
10.	§ 10 Einrichtungen für öffentliche Zwecke beschädigt, 

ändert, verdeckt, beseitigt, unzugänglich oder unbrauchbar 
macht;

11.	§ 11 Abs. 2 Hausnummern nicht deutlich sichtbar anbringt;
12.	§ 12 Abs. 2 Hunde auf Spielplätzen mitführt oder baden 

lässt;
13.	§ 12 Abs. 3 Hunde unangeleint laufen lässt;
14.	§ 12 Abs. 4 Verunreinigungen durch Haustiere nicht sofort 

beseitigt;
15.	§ 13 Abs. 1 Nisten verwilderter Tauben duldet; 
16.	§ 13 Abs. 2 Tauben auf öffentlichen Straßen und Plätzen 

füttert; 
17.	§ 14 Abs. 1 in öffentlichen Anlagen Waren oder Leistungen 

durch Aufstellen oder Ausrufen anbietet, Anschläge, Werbe-
tafeln o. ä. Werbeträger aufstellt oder anbringt;Flugblätter, 
Druckschriften, Handzettel, oder sonstige Werbeschriften 
verteilt, abwirft oder anderweitig damit wirbt;

19.	§ 15 Abs. 3 während der Ruhezeiten Tätigkeiten ausübt, die 
die Ruhe Unbeteiligter stören

20.	§ 15 Abs. 6 Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte oder Musik-
instrumente in einer Lautstärke, die unbeteiligte Personen 
stört, betreibt oder spielt;

21.	§ 16 Abs. 1 ohne Genehmigung der Stadt offene Feuer im 
Freien anlegt und unterhält;

22.	§ 16 Abs. 3 zugelassene Feuer nicht durch eine volljährige 
Person beaufsichtigt und nach Verlassen der Feuerstelle 
nicht ablöscht;

23.	§ 16 Abs. 4 offene Feuer anlegt, die
a) 	von Gebäuden aus brennbaren Stoffen nicht mindestens 

15 m, vom Dachvorsprung ab gemessen;
b)	 von leicht entzündbaren Stoffen nicht mindestens 100 m 

oder
c)	 von sonstigen brennbaren Stoffen nicht mindestens 15 

m entfernt sind;
24.	§ 17 in öffentlichen Anlagen aggressiv bettelt, seine Notdurft 

verrichtet oder auf Bänken und Stühlen nächtigt
25.	§ 18 durch Anpflanzungen einschließlich Wurzelwerk die 

Anlagen der Straßenbeleuchtung sowie der Ver- und Ent-
sorgung beeinträchtigt, den Verkehrsraum über Geh- und 
Radwegen nicht bis zu einer Höhe von mindestens 2,50 m 
über den Fahrbahnen nicht bis zu einer Höhe von mindes-
tens 4,50 m freihält.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 51 Abs. 1 OBG mit 
einer Geldbuße bis zu Fünftausend Euro geahndet werden.
(3) Zuständige Verwaltungsbehörde für die Verfolgung und Ahn-
dung der Ordnungswidrigkeiten im Sinne von Absatz 1 ist die 
Stadt Pößneck (§ 51 Abs. 2 Nr. 3 OBG).

§ 21
Geltungsdauer

Diese Verordnung gilt für die Dauer von 10 Jahren nach Inkraft-
treten.

§ 22
Inkrafttreten

Diese ordnungsbehördliche Verordnung tritt eine Woche nach 
Bekanntmachung in Kraft.

Stadt Pößneck, den 05.09.2012 
Michael Modde
Bürgermeister 

Ende des amtlichen Teiles




